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Überblick

in TCHF 2012  in % 2011

+1.0%

–2.9%

in % vom Nettoerlös 10.4% 10.8%

–8.0%

in % vom Nettoerlös 7.2% 7.9%

–1.1%

in % vom Nettoerlös 5.6% 5.7%

Nettoverschuldung Dritte 85 559 +17.0% 73 124

Nettoverschuldung / EBITDA – Quote 1.63 1.36

Eigenkapital 203 502 +8.8% 186 980

Eigenkapitalquote 49.7% 47.3%

ROI 11.3% 13.6%

Durchschnittlicher Personalbestand 1 273 +1.3% 1 257

Reingewinn /Aktie in CHF 4.71 4.76

Dividende /Aktie in CHF 1.95 1.93

Ausschüttungsquote 41.4% 40.5%

Börsenkapitalisierung per Jahresende 303 360 287 363

–  Marktstellung in allen drei Segmenten ausgebaut
–  Hohe Innovationskadenz sorgt für  

Wachstumsimpulse
–  Bündnerfleisch und vegetarisches Sortiment  

in Exportmärkten weiterhin erfolgreich

–  Leichter Rückgang der EBITDA-Marge von  
10.8 auf 10.4 % 

–  Reingewinn mit CHF 27.9 Mio. minim  
unter vorjährigem Rekordwert

–  Erneut höhere Dividende von CHF 1.95 je Aktie
–  Solide Bilanzstruktur mit einer EK-Quote von 49.7 % 
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ORIOR SEGMENT CONVENIENCE

BRUNO DE GENNARO 
ÜBERNIMMT DIE 

LEITUNG DES 
ORIOR SEGMENTS 

CONVENIENCE

FREDAG

VEGANE PRODUKTE 
NEU IM SORTIMENT

Per Anfang 2012 übernimmt Bruno de 
Gennaro die Leitung des ORIOR Seg-
ments Convenience sowie des Kompe-
tenzzenters Fredag. Bruno de Gennaro 
stiess 1994 als Leiter Marketing und Ver-
kauf zu Rapelli, führte zwischenzeitlich die 
Fredag und stand dann während zwölf 
Jahren der Rapelli SA in Stabio vor.

MÄRZ 2012

ORIOR GRUPPE

GENERALVERSAMM-
LUNG DER ORIOR AG

Am 27. März 2012 findet die 2. Generalver-
sammlung der ORIOR AG – als börsenko-
tiertes Unternehmen – im Lake Side Casino 
Zürichhorn statt. Die rund 350 anwesenden 
Aktionärinnen und Aktionäre stimmen allen 
Anträgen des Verwaltungsrats zu.

MÄRZ 2012

MÖFAG

ÜBERNAHME DER 
MÖFAG

Im März 2012 akquiriert ORIOR die  
Möfag, eine profilierte Herstellerin von 
Fürstenländer Fleischspezialitäten wie 
Mostbröckli, Schinken und geräucherten 
Spezialitäten. Das familiengeführte Unter-
nehmen ist in der Ostschweiz bestens ver-
ankert. Die Firma mit 55 Mitarbeitenden 
wird unter der Leitung des bisherigen In-
habers Urs Mösli als eigenständige Unit in 
die ORIOR Gruppe integriert. 

JANUAR 2012

ORIOR GRUPPE

NEUES KADER- 
SCHULUNGSANGEBOT 

LANCIERT
Im Frühling 2012 lanciert die ORIOR Grup-
pe das neue Kaderschulungsangebot. Für 
alle Kader sowie für Schlüsselmitarbeiten-
de bietet ORIOR massgeschneiderte Wei-
terbildungskurse an. Neben der Förderung 
der Fach- und der Sozialkompetenz legt 
ORIOR seit Jahren Wert auf das zusätzliche 
Angebot «Fit im Job». Dieses Thema ge-
winnt künftig weiter an Bedeutung und 
wird entsprechend auch als Kurs angebo-
ten. Lesen Sie mehr hierzu auf der Seite 62. 

JUNI 2012

RAPELLI SA

MODERNSTE  
KOCHSCHINKEN- 

ANLAGE DER SCHWEIZ

Im Juni 2012 nimmt Rapelli die modernste 
Kochschinkenanlage der Schweiz in Be-
trieb. Bei laufender Produktion wird die 
bestehende, über 20-jährige Maschine 
durch eine hochmoderne Anlage ersetzt: 
Sie bietet eine noch schmackhaftere, kon-
stant hohe Qualität und eine bessere Pro-
duktivität. 

JUNI 2012

JANUAR 2012

ORIOR INTERNATIONAL

EDEKA SELECTION 
BÜNDNERFLEISCH

Seit Mitte 2012 bezieht EDEKA das Bünd-
nerfleisch der Premium-Eigenmarke «Se-
lection» bei ORIOR Deutschland. Produ-
ziert wird das Bündnerfleisch in bester 
Qualität vom ORIOR Kompetenzzenter 
Spiess. Es wird in der höchsten Trocknerei 
Europas in Davos-Frauenkirch über 1 200 
m ü. M. luftgetrocknet und in einem 
hochwertigen schwarz-goldenen Etui in 
allen EDEKA Geschäften in Deutschland 
verkauft. 

JULI 2012

Im Vegibereich lässt sich ein klarer Trend 
hin zu veganen Produkten feststellen. Ve-
gane Produkte bestehen aus rein pflanz-
lichen Komponenten und enthalten weder 
Eier noch Milch. Als Marktführerin im Vegi-
Bereich sieht es die Fredag als ihre Auf-
gabe an, neue Trends zu antizipieren und 
diesen Markt zu prägen. Im Januar 2012 
erfolgt die Lancierung der ersten veganen 
Produkte im Detailhandel. Die Entwick-
lung neuer Rezepturen läuft auf Hoch-
touren. Nebst veganen Produkten wird 
das Angebot an Tofu-Spezialitäten lau-
fend erweitert.



LE PATRON

«MOVE 100»
Hinter dem Projektnamen «Move 100» 
steht eine im Juli 2012 aufgenommene 
Wertsteigerungsinitiative. Sie beinhaltet 
eine Reihe von Massnahmen zur Effizienz- 
und Effektivitätsverbesserung für das Kom-
petenzzenter Le Patron. Beispiele sind die 
Erweiterung der Koch- und Kühlkapazitä-
ten oder die Schaffung neuer Produktions-
flächen durch Umnutzung. «Move 100» er-
höht die Lebensmittel- und die Arbeits- 
sicherheit und schafft die Voraussetzungen, 
damit die vielfältigen Wünsche der Kunden 
flexibel und effizient umgesetzt werden 
können. 

JULI 2012

ORIOR INVESTOR RELATIONS

INVESTOREN-LUNCH-
ZÜRICH 

Am 24. Oktober 2012 hat sich ORIOR  
anlässlich eines Investoren-Lunches inter-
essierten Anlegern vorgestellt. Dieser ge-
lungene Anlass steht stellvertretend für 
alle Investor-Relations-Veranstaltungen im 
Jahr 2012. Nebst Roadshows in Zürich, 
London, Frankfurt und Paris hat das Ma-
nagement auch Präsentationen in anderen 
Schweizer Städten gehalten. Das Aktiona-
riat der ORIOR hat innerhalb der ersten 
drei Quartale bedeutend an Breite ge-
wonnen. 

LE PATRON

ULTRA-FRISCH-MENÜS

Ultra-Frisch-Menüs von Le Patron sind die 
Antwort auf das Bedürfnis der Konsumen-
ten nach frischen, naturbelassenen Menus. 
Die einzelnen Menükomponenten werden 
farblich und geschmacklich aufeinander 
abgestimmt, frisch und ohne Zugabe von 
Konservierungsstoffen gekocht und von 
Hand in die Schalen eingelegt. Nach einer 
erfolgreichen Testeinführung in 65 Filialen 
des Schweizer Detailhandels, flankiert von 
einer grossen Werbekampagne, werden 
die Produkte im September 2012 gesamt-
schweizerisch lanciert. 

SEPTEMBER 2012

ORIOR GRUPPE

WHATEVER IT TAKES
Unter dem Titel «Whatever it takes» hat 
ORIOR eine gruppenweite Initiative lan-
ciert, um dem Margendruck entgegenzu-
wirken und Mitarbeitende auf allen Stufen 
in die Verbesserung betrieblicher Abläufe 
einzubeziehen. Die Konzernleitung hat 
Ziele festgelegt, welche «mit allen Mitteln» 
erreicht werden müssen. Quartalsweise er-
folgt ein Review. Wurde ein Ziel erreicht, 
wird die Liste um ein neues Ziel ergänzt. 

ORIOR INTERNATIONAL

«VEGGIE» 

Spar Österreich lanciert im Jahr 2012 unter 
dem Namen «Veggie» eine umfangreiche 
Eigenmarkenlinie mit vegetarischen Spe-
zialitäten. Zwei der drei meistverkauften 
Artikel der neuen Veggie-Linie kommen 
von ORIOR. Die aufwendige Einführung 
mit Fernseh- und Plakatwerbung – Gwy-
neth Paltrow: «Ich bin nicht Vegetarierin, 
aber ich liebe Veggie» –, Zweitplatzierun-
gen in den Geschäften und Promotionen 
findet grossen Anklang bei den Konsu-
menten. 

LE PATRON

40 JÄHRIGES JUBILÄUM

2012

Begonnen hat alles mit der Pastete. Sie 
bildet bis heute zusammen mit der Terrine 
die Leaderprodukte von Le Patron. Hinzu-
gekommen ist eine Palette an weiteren 
Produkten wie Teigwaren, Spezialitäten 
und Fertiggerichte. Nicht umsonst gilt  
Le Patron als Innovationstreiber innerhalb 
der ORIOR Gruppe.

ORIOR GRUPPE

20 JAHRE ORIOR

ORIOR feiert im Stillen ihren 20. Geburts-
tag. Im Jahr 1992 entschied sich der da-
malige Verwaltungsrat für eine komplett 
neue Ausrichtung: Die seit 1852 in der Ta-
bakindustrie tätige Rinsoz & Ormond Hol-
ding SA wurde in die ORIOR Holding SA 
umgewandelt und konzentriert sich so-
dann vollumfänglich auf den Lebensmittel-
bereich. In der Folge wurden mehrere  
Unternehmen im Bereich Premium Conve-
nience Food in die ORIOR Gruppe integ-
riert. Ihr 25-jähriges Bestehen wird ORIOR 
dann gebührend feiern. 

ALBERT SPIESS AG

ERFOLGREICHE 
SAP-EINFÜHRUNG

Die Albert Spiess AG legt bei der SAP-
Einführung einen Bilderbuchstart hin: Die 
Inbetriebnahme der neuen Unternehmens-
software verläuft problemlos, und die ers-
ten Lieferungen verlassen die Firma ohne 
auch nur eine Minute Verzögerung. 

SEPTEMBER 2012

OKTOBER 2012

NOVEMBER 2012

2012

2012
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ORIOR ist eine unabhängige Schweizer Lebensmittelgruppe, die Tradition mit 
Innovation verbindet und auf einer starken Unternehmenskultur aufbaut. Mit 
Namen wie Rapelli, Ticinella, Spiess, Möfag, Fredag, Pastinella, Le Patron und 
Lineafresca verfügt ORIOR über ein Portfolio von bestens etablierten Unterneh-
men und Marken. In ausgewählten Marktnischen nimmt ORIOR eine führende 
Stellung ein. Zudem stellt die Gruppe für ihre Kunden bekannte Eigenmarken her.

ORIOR will echte Werte schaffen und bei Kunden, Lieferanten und Mitarbeiten-
den für höchste Glaubwürdigkeit stehen. Enge Partnerschaften mit Kunden und 
Lieferanten schaffen die Voraussetzung, damit ORIOR neue Bedürfnisse frühzei-
tig erkennen und mit innovativen Produkten darauf antworten kann. 

Die ORIOR-Kultur basiert auf Bescheidenheit und auf dem Ziel, die Erwartungen 
aller Stakeholder zu übertreffen. Kundennähe, Innovationsfähigkeit und eine 
starke Unternehmenskultur bilden die Pfeiler für den Erfolg der ORIOR. Dafür 
steht der Anspruch: Excellence in Food.

ORIOR – Excellence in Food
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Solides Ergebnis mit Potenzial

Segmente legen zu

Sehr geehrte Aktionärin, sehr geehrter Aktionär

Remo Hansen, CEO, und Rolf U. Sutter, Präsident des Verwaltungsrats
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Remo Hansen 
CEO

Rolf U. Sutter
Präsident des Verwaltungsrats

Innovationen als Antwort auf gesättigte Märkte

Wertsteigerungsinitiativen

Ausblick: Marktumfeld bleibt anspruchsvoll

Dank

«Die Identifikation der  
Mitarbeitenden mit ‹ihrer›  
ORIOR ist beispielhaft.» 



Auf welches Jahrhundert die Frikadelle zurück-
geht, lässt sich nicht mehr genau bestimmen. 
Bekannt ist, dass sie im deutschsprachigen 
Raum schon im 17. Jahrhundert auf den Teller 
kam. Ihren Siegeszug trat sie dann mit der 
Erfindung des Hamburgers an. Die kreativen 
Entwickler von Fredag haben sich vom «Hack-
tätschli» inspirieren lassen – das Resultat sind 
saftig-gesunde Gemüsefrikadellen. Zuberei-
tung und Rohstoffe sind vegan, es wird also 
vollkommen auf Fleisch, Milch und Eier verzich-
tet. Verwendet wird dagegen viel Schweizer 
Gemüse, wie Karotten, Erbsen und Zwiebeln. 
Diese Zutaten werden in einem grossen Topf 

mit Weizenmehl – damit die Masse später gut 
zusammenklebt – und Kartoffelpulver verrührt 
und mit Salz und Gemüsebouillon abge-
schmeckt. Nach einer kurzen Ruhephase wird 
die Masse maschinell in die Frikadellenformen 
gepresst. Die runden Gemüsetätschli reihen sich 
nebeneinander auf einem Förderband und fah-
ren in 60 Sekunden durch die Friteuse, wo sie 
eine goldbraune Farbe bekommen. Nach dem 
Frittieren werden sie im Heissluftofen für einige 
Minuten bei fast 200 Grad gegart, bis die Kern-
temperatur mindestens 72 °C erreicht. Es folgt 
eine Schockkühlung, und schliesslich werden die 
fertigen Leckerbissen für den Verkauf verpackt.

Vegane
Gemüsefrikadelle
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Remo Hansen, welches Fazit ziehen Sie zum 
Geschäftsjahr 2012 der ORIOR Gruppe?

Sie haben das anspruchsvolle Marktumfeld 
an gesprochen. Wo lagen die Herausforderungen?

Ist der Franken/Euro-Wechselkurs immer noch 
ein Problem oder hat man sich mittlerweile auf 
die neuen Verhältnisse eingestellt?

Was waren die Highlights im abgelaufenen 
Geschäftsjahr?

Und das dritte Highlight?

Produktinnovation bildet einen Eckpfeiler der 
ORIOR Wachstumsstrategie. Welche Neuheiten 
wurden 2012 eingeführt?

Trotz Gegenwind ist ORIOR 2012 gut vorangekommen

 
«Produktinnovation ist 

und bleibt unser  
Wachstumsmotor.» 
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Mit Blick auf den Preisdruck kommt der Produk-
tivität hohe Bedeutung zu. Was hat ORIOR in 
diesem Bereich unternommen?

Mit der Akquisition der Möfag hat ORIOR einen 
weiteren Expansionsschritt vollzogen. Welche 
Erwartungen verknüpfen Sie mit diesem Kauf?

Wie hat sich das Aktionariat entwickelt?

Werfen wir einen Blick in die Zukunft: Welche
wichtigen Markttrends stellen Sie fest?

Was sind die Prioritäten für die ORIOR Gruppe 
im Geschäftsjahr 2013?

«Die mustergültige 
Integration der Möfag hat 

mich beeindruckt.»



Salame dei Castelli

In den geheimnisvollen, alten Kellergewölben 
des Castello di Montebello in Bellinzona reift 
eine Köstlichkeit heran, die keine Zeit kennt: 
Die Ticinella Salame dei Castelli di Bellinzona 
wird nach seit Jahrhunderten überlieferten 
Rezepten alter Charcuterie-Meister mit grob-
körniger Mahlung hergestellt und wie früher 
diagonal geschnitten. Ihren unnachahmlichen 
Geschmack verdankt sie dem langsamen und 
sorgfältigen Reifeprozess in den Kellergewöl-
ben des Castello di Montebello. Dieses Schloss 

ist ein Meisterwerk mittelalterlicher Baukunst, 
das zusammen mit dem Castelgrande und dem 
Castello di Sasso Corbaro zum UNESCO-Welt-
kulturerbe zählt und dem Tessiner Ort Bellin-
zona das Flair vergangener Epochen verleiht. In 
diesem be sonderen Klima und der angenehmen 
Kühle des Burgkellers, der bereits im Mittelalter 
zur Lagerung von Lebensmitteln diente, reift 
die Salame dei Castelli di Bellinzona zu einem 
Juwel der Charcuterie von Ticinella heran.



Rohschinken 
San Pietro

Seinen Ursprung hat der Rohschinken in der 
Zeit von Hannibals Feldzug gegen das vom 
Römischen Reich beherrschte Italien. Als der 
karthagische Feldherr Parma erreichte, wurde 
er von der Bevölkerung als Befreier gefeiert und 
erhielt zum Dank Schweinsstotzen, die mit Salz 
eingerieben in Holzfässern gelagert wurden. 
Dies ist das erste Zeugnis der langen Geschichte 
des Rohschinkens, die 217 v. Chr. begann und 
noch immer weitergeschrieben wird. Bis dato 
gilt Rohschinken zu Recht als eine der hochwer-
tigsten Charcuteriewaren. Dieser Ehre erweist 

sich auch der berühmte Rohschinken San Pietro 
von Rapelli würdig. Seine Qualität wurde von 
höchsten internationalen Stellen schon mehr-
fach ausgezeichnet. Hergestellt wird er aus aus- 
gewählten Schweizer Schweinsstotzen, die mit 
grösster Sorgfalt massiert und mehrmals aus-
schliesslich mit Meersalz eingerieben werden. In 
seiner zwölf- bis achtzehnmonatigen Reifezeit 
entfaltet der Rohschinken San Pietro dann sein 
unnachahmliches, volles und verführerisches 
Aroma. Ein Abkomme antiker Tradition, der 
noch heute jeden Geniesser begeistert.
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in TCHF 2012  in % 2011

Umsatz mit Dritten 290 806 283 193

Umsatz mit anderen Segmenten 24 405 23 101

Verkauf von Waren /  
Erbringung von Dienstleistungen 315 211 306 294

Erlösminderungen –4 907 –4 024

+2.7%

–0.7%

in % vom Nettoerlös 9.1% 9.4%

Abschreibungen – Sachanlagen –6 191 –5 408

Amortisationen – Immaterielle Anlagen –2 785 –2 296

–7.1%

in % vom Nettoerlös 6.2% 6.9%

ORIOR Refinement mit den Kompetenzzentren Rapelli, Spiess und Möfag kon-
zentriert sich auf die Fleischveredelung. Das Segment stellt traditionelle Pre-
mium-Produkte wie Bündnerfleisch, Rohschinken und Kochschinken, Salami und 
Mostbröckli für den Detailhandel und die Gastronomie her und verfügt über fünf 
Verarbeitungs- und sieben Veredelungsbetriebe in den Kantonen Graubünden, 
Tessin und St. Gallen.

Kennzahlen

Marken

ORIOR Refinement
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Überblick

Geschäftsgang

GLAUCO MARTINETTI
CEO RAPELLI SA

VERTRAUEN RESULTIERT  
AUS KONSTANTEN WERTEN 

WIE ZUM BEISPIEL  
DER AUTHENTIZITÄT.

Echte Werte zu schaffen – das bedeutet für mich  
einerseits eine Ambition, andererseits eine Grund-
haltung, die geprägt ist durch authentisches,  
widerspruchsfreies Auftreten. Hochwertige Roh-
stoffe, keine künstlichen Aromen und eine transpa-
rente Deklaration sind deshalb für Rapelli selbst-
verständlich. Hinzu kommen ein ausgeprägtes 
Bewusstsein für die überlieferten Rezepturen, der 
nachhaltige Umgang mit den Ressourcen und die 
grosse Identifikation aller Mitarbeitenden mit der 
Firma und den Produkten.
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Highlights 

BRUNO BÜRKI 
CEO ALBERT SPIESS AG 

QUALITÄT HEISST, DIE 
ERWARTUNGEN JEDERZEIT  
ZU ERFÜLLEN, WENN NICHT 

ZU ÜBERTREFFEN.
Qualität ist der Anspruch, aus hochwertigen Rohstof-
fen ein exzellentes Produkt herzustellen. Dabei gilt  
es selbstverständlich, die geforderten Qualitätspara-
meter einzuhalten. Darüber hinaus ist es unser Bestre-
ben, die traditionsreichen Spezialitäten der Spiess auf 
höchstem Niveau zu produzieren. Tradition bedeutet 
aber nicht Stillstand, sondern impliziert die Verpflich-
tung, Entwicklungen voranzutreiben und neue Verfah-
ren sinnvoll einzusetzen. Nur so können wir auch in 
Zukunft durch Qualität überzeugen.

URS MÖSLI 
CEO MÖFAG FLEISCHWAREN AG

BODENSTÄNDIG IST,  
WENN MAN IN DER VIELFALT 

DER AUFGABEN IMMER 
AUFRICHTIG UND  

BESCHEIDEN BLEIBT. 
Die Vielfalt meiner Aufgaben verlangt einen perma-
nenten Rollenwechsel. Damit das gut funktioniert, 
braucht es eine offene und bodenständige Haltung. 
Denn ich will meinem Team auf Augenhöhe begeg-
nen. Nebst einem sehr freundschaftlichen Umgang 
gibt es genügend Raum für Kritik und Diskussionen, 
was den Fortschritt auch antreibt. Dieser offene 
Austausch und die Bescheidenheit sind in der  
ORIOR gleichermassen vorhanden. Zusammen mit 
dem Wissen, dass Möfag in Schweizer Händen 
bleibt, waren das die Hauptkriterien für den Verkauf 
der Firma an die ORIOR.



ORIOR Refinement
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Ausblick 



Raviolone mit 
Fior di Latte 

Ravioli sind eine uralte Speise, die in vielen Län-
dern geschätzt wird. Was in Italien und in der 
Schweiz als Ravioli bezeichnet wird, kennt man 
in China als Wonton, in Tibet als Momo und  
in Russland als Pelmeni. Im Kompetenzzenter 
Pastinella wird die Tradition der gefüllten 
Teigspezialität auf kreative und innovative 
Weise gelebt. Füllungen werden immer wieder 
neu erfunden, und auch bei den Zutaten für 
den Teig gibt es laufend neue Kompositionen. 
Die Herstellung von Ravioli erfolgt bei Pastinella 
immer noch zu einem grossen Teil von Hand. In 
der hauseigenen Küche werden Zwiebeln ange-
braten, Gewürze gemischt und je nach Sorte 
Fleisch, Käse oder Gemüse aus Schweizer 
Anbau dazugefügt. Manchmal wird die Füllung 
mit einem Schuss Rotwein verfeinert oder mit 
besonderen Zutaten wie etwa Fior di Latte 
(Frischkäse-Spezialität) aus dem Tessin oder 
Rosenblättern ergänzt. Von der Zwiebel bis hin 

zur fertigen Füllung wird alles mit grosser Sorg-
falt und viel Liebe zum Detail zubereitet. Nur 
die besten Zutaten finden den Weg in die  
Ravioli-Küche, denn konstant hohe Qualität ist 
das Versprechen an die Kunden. Ein grosses 
Rührwerk knetet parallel dazu den Pasta teig 
aus Weizen, Eiern und Salz. Gelegentlich wird 
dem Teig durch Beigabe von Randensaft oder 
Kräutern ein farbiger Touch verliehen. Schliess-
lich wird die Teigmasse auf einer grossen 
Walze doppelt ausgewallt und in der Mitte mit 
der Füllung belegt. Die Ränder werden zusam-
mengedrückt und je nach Raviolisorte als Drei-
eck, Viereck oder Kreis ausgestanzt. Dann fah-
ren die einzelnen Ravioli auf einem Förderband 
durch den Dampftunnel oder die Kochstrasse, 
wo sie sorgfältig gegart werden. Nach der 
Abkühlung sowie, je nach Kochart, der Pasteu-
risation sind die Raviolis bereit zum Verkauf 
und zum Genuss.
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in TCHF 2012  in % 2011

Umsatz mit Dritten 191 056 190 625

Umsatz mit anderen Segmenten 3 392 2 277

Verkauf von Waren /  
Erbringung von Dienstleistungen 194 448 192 902

Erlösminderungen –3 835 –3 134

+0.4%

–4.0%

in % vom Nettoerlös 14.6% 15.3%

Abschreibungen – Sachanlagen –5 128 –4 931

Amortisationen – Immaterielle Anlagen –79 –82

–5.7%

in % vom Nettoerlös 11.8% 12.6%

ORIOR Convenience mit den Kompetenzzentren Fredag, Pastinella und Le Patron 
legt den Fokus auf Frisch-Convenience-Produkte wie Fertiggerichte, Pasteten 
und Terrinen, Frischpasta, vegetarische Produkte oder kochfertige Geflügel- und 
Fleischprodukte sowie Seafood. Das Segment verkauft seine Produkte vornehm-
lich über Detailhandels- und Gastronomiekanäle und betreibt vier Verarbeitungs-
betriebe in der Deutschschweiz.

Kennzahlen

Marken

ORIOR Convenience
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Überblick  

Geschäftsgang
 

BRUNO DE GENNARO
CEO SEGMENT CONVENIENCE UND  

CEO FREDAG AG

DIE SCHWEIZER VIELFALT 
BIETET ÜBERZEUGENDE 

VORTEILE. 
Nicht nur die Schweizer Bevölkerung selbst und das 
geografische Territorium bieten eine Menge Diversi-
tät. Viele Kulturen und ihre Einflüsse haben nebenein-
ander Platz gefunden. Davon profitieren alle. Bei der 
Fredag arbeiten Menschen aus 27 Nationen mit 
ebenso vielen Sprachen. Das schafft ein spannendes 
und vielseitiges Arbeitsumfeld. Der Umgang unter-
einander ist stets kollegial, und alle arbeiten auf ein 
gemeinsames Ziel hin. Diese Menschen sind es auch, 
die unsere Essgewohnheiten um viele neue Speziali-
täten aus aller Welt bereichern. 
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Highlights

URS AEBI
CEO LE PATRON 

INNOVATIV SEIN HEISST, 
IMMER WIEDER NEU ZU 

ÜBERRASCHEN.
Den Trend aufspüren, stets einen Schritt voraus sein 
– das ist der Anspruch bei Le Patron. Dass ich auf 
Kreativität auf allen Stufen des Unternehmens zurück-
greifen kann, fördert und fordert auch mich selbst 
und führt zu besten Ergebnissen. Innovation ist Kern 
unserer Unternehmenskultur, denn nur so können wir 
immer wieder mit neuen Erfindungen überraschen. 
Unsere Innovationen werden von den Mitbewerbern 
schnell kopiert – wir verstehen das als Lob, denn nur 
gute Dinge werden kopiert. 

MICHEL NICK 
CEO PASTINELLA

WETTBEWERB  
SPORNT AN, NOCH BESSER 

ZU WERDEN. 
Um im Markt mit den ausländischen Mitbewerbern 
mithalten zu können, müssen wir uns differenzieren. 
Das bedeutet, attraktive Nischen besetzen, kompro-
misslose Qualität anbieten, die Dienstleistung hoch-
halten und immer wieder neue Kreationen lancieren. 
Stetige Prozessoptimierung und Produktivitätsver-
besserungen durch neueste Technologien schaffen 
die Voraussetzung, um den permanenten Preisdruck 
abzufedern. In der Summe spornt uns der Wettbe-
werb an, immer noch besser zu werden.
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Ausblick





Bündnerfleisch im 
Alpenkräutermantel 

Seine einzigartige Kräuternote verdankt dieses 
Bündnerfleisch dem Kräutermantel aus Peter-
silie, Thymian, Salbei und Oregano. Im Kanton 
Graubünden, im alpinen Klima von Churwalden 
auf 1230 m ü. M., wird diese Bündner Spezialität 
– mit geschützter Bezeichnung «Bündnerfleisch 
GGA (Geschützte Geografische Angabe)» – nach 
altem Rezept hergestellt. Das rechteckig zuge-
schnittene Muskelstück vom Schweizer Rinds-
stotzen wird mit einer Gewürz-Salzmischung ein-
gerieben und für drei bis vier Wochen in grossen 
Behältern eingelegt. Während dieser Zeit werden 
die Fleischstücke zweimal umgeschichtet, damit 

das Salz und die Gewürze gleichmässig ein- 
wirken können. Anschliessend trocknen die 
Fleischstücke während 15 Wochen in der klaren 
Bergluft Graubündens. Nach dem Waschen und 
einem weiteren Trocknungsvorgang wird das 
Bündnerfleisch mit Bündner Alpenkräutern um-
mantelt. Die Kräuter stammen aus dem Val 
Poschiavo, wo sie auf den Sonnenterrassen und 
im Talboden nach Bio-Richtlinien angebaut  
werden. Im südalpinen Klima wachsen die Kräu-
ter langsamer als in tieferen Lagen und sind 
daher besonders aromatisch.



in TCHF 2012  in % 2011

Umsatz mit Dritten 28 725 30 088

Umsatz mit anderen Segmenten 7 721 8 006

Verkauf von Waren /  
Erbringung von Dienstleistungen 36 446 38 094

Erlösminderungen –352 –122

–4.9%

–6.6%

Abschreibungen – Sachanlagen –1 340 –1 147

Amortisationen – Immaterielle Anlagen –727 –793

–6.6%

ORIOR Corporate, Export und Logistik ist verantwortlich für die Feinverteilung 
von frischen und gekühlten Produkten innerhalb der Schweiz sowie für den Ex-
port und die Vermarktung der Gruppen-Produkte unter den entsprechenden 
Marken hauptsächlich in den EU-Nachbarländern. Das Segment betreibt mehre-
re Verteilzentren in der Schweiz sowie eines im französischen Haguenau. Das 
Gruppenmanagement ist ebenfalls in diesem Segment eingeschlossen.

Kennzahlen

Marken

ORIOR Corporate, Export und Logistik

ORIOR Corporate, Export 
und Logistik
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ORIOR Corporate, Export und Logistik

Corporate 
 

Einheitliche IT-Strategie voran-
getrieben

Zweite Generalversammlung als 
börsenkotiertes Unternehmen

Aktionariat verbreitert

Export 

Geschäftsgang 
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Highlights

Ausblick
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STEFAN H. JOST
CEO ORIOR INTERNATIONAL,  

NEW BUSINESS UND LOGISTIK 

HEIMAT IST DAS GEFÜHL 
EINER IN ALLEN FACETTEN 

SPÜRBAREN ZUGEHÖRIGKEIT.
Heimat ist für mich ein Ort, an dem gemeinsame 
Werte und Traditionen gepflegt werden. Dieses ge-
meinsame Fundament schafft Identität und damit 
Halt und Sicherheit. Dass ich der Schweiz heimisch, 
aber dennoch über die Grenzen hinaus tätig bin, ist 
für mich absolut kein Wiederspruch. Schliesslich be-
steht die tägliche Aufgabe darin, beste Schweizer 
Spezialitäten im Ausland zu distribuieren. Dass deren 
Beliebtheit stetig wächst, zeigt mir immer wieder von 
neuem, wie stolz wir auf unser traditionsreiches 
Handwerk sein dürfen.

24
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Logistik 

Geschäftsgang

Highlights

Ausblick
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Der Buure Hamme ist ein wahrhaftig schmack-
haftes, urchiges Traditionsprodukt aus dem 
Hause Möfag. Seine Herstellung beginnt damit, 
dass die ganzen Stotzen – ausschliesslich bes-
tes Schweizer Schweinefleisch – mit einer 
Mischung aus Salz und Kräutern eingerieben 
werden. Damit sich der volle Geschmack entwi-
ckeln kann, ruhen sie dann für zehn Tage in 
einem Salzraum. Dieser Vorgang, auch Durch-
röten genannt, ist ausserdem verantwortlich 
dafür, dass der Hamme schön zart wird. Nach 
der Ruhephase werden die Schinken vorsichtig 
in Netze eingepackt und fahren auf einem Roll-

wagen in die Räucherkammer. Dort werden sie 
vom Räuchergold umhüllt und erhalten den 
typisch rauchigen Geschmack. Nun fehlt noch 
der Garprozess. In einem riesigen Ofen werden 
die Schinken während acht Stunden mit heis-
sem Dampf behandelt und auf diese Weise 
schonend durchgegart. Es folgt eine erfri-
schende Dusche und eine Kühlung hinunter auf 
zwei Grad. Nach einer strengen Qualitätskont-
rolle werden die rund sieben Kilogramm schwe-
ren Prachtstücke mit einer Goldmasche verse-
hen und zum Verkauf freigegeben.

Buure 
Hamme



Konzernstruktur per 31. Dezember 2012

Corporate Governance-Bericht

ORIOR Convenience
 

Leiter Fredag: Bruno de Gennaro* 

Leiter Pastinella: Michel Nick  

Leiter Le Patron: Urs Aebi*

ORIOR Corporate, 
 Export und Logistik

ORIOR Refinement
 

Leiter Rapelli: Glauco Martinetti

Leiter Spiess: Bruno Bürki

Leiter Möfag: Urs Mösli

Verwaltungsrat
6 Mitglieder, Präsident: Rolf U. Sutter

Management Board
5 Mitglieder, CEO: Remo Hansen, CFO: Hélène Weber-Dubi
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Corporate Governance
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* Mitglied des Management Board

Leiter Segment Refinement: 
Remo Hansen*

Leiter Segment Convenience:
Bruno de Gennaro*

Leiter International ,   

New  Business und Logistik:

Stefan H. Jost*
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Bedeutende Aktionäre

Aktionär
Anzahl 
Aktien % Quelle

Ernst Göhner Stiftung (CH) 620 000 10.46 Mitteilung 05.10.2012

The Capital Group Companies, Inc. (USA) 385 000 6.50 Mitteilung 24.02.2012

UBS Fund Management (Switzerland) AG (CH) 368 121 6.21 Mitteilung 28.02.2012

Rolf U. Sutter (CH) 199 300 3.36 Mitteilung 12.10.2012

Schroder Investment Management  
(North America) Limited (GB) 196 712 3.32 Mitteilung 23.12.2010

Schroder Investment Management 
(Switzerland) AG (CH) 182 556 3.08 Mitteilung 20.12.2012

Vanguard International Explorer Fund (USA) 179 304 3.03 Mitteilung 11.05.2010

Balfidor Fondsleitung AG (CH) 177 823 3.00 Mitteilung 20.06.2012

Publikationsdatum Aktionär Grund für Bekanntmachung Neue Beteiligung

26. Januar 2012 Balfidor Fondsleitung AG Erwerb 3.02%

24. Februar 2012 The Capital Group  
Companies, Inc. Erwerb 6.50%

28. Februar 2012 UBS Fund Management 
(Switzerland) AG Erwerb 6.21%

01. März 2012 Deutsche Bank AG Veräusserung 4.81%

31. Mai 2012 Balfidor Fondsleitung AG Veräusserung <3%

20. Juni 2012 Balfidor Fondsleitung AG Erwerb 3.00%

21. Juni 2012 Credit Suisse Funds AG Veräusserung 2.77%

14. Juli 2012 Deutsche Bank AG Veräusserung <3%

31. Juli 2012 Credit Suisse Funds AG Erwerb 3.03%

11. August 2012 Credit Suisse Funds AG Veräusserung 2.95%

17. August 2012 Credit Suisse Funds AG Erwerb 3.10%

14. September 2012 Credit Suisse Funds AG Veräusserung 2.82%

05. Oktober 2012 Capvis General Partner II Ltd. Veräusserung <3%

05. Oktober 2012 Ernst Göhner Stiftung Erwerb 10.46%

12. Oktober 2012 Rolf U. Sutter Ablauf Lock-up-Frist 3.36%

20. Dezember 2012 Schroder Investment  
Management (Switzerland) AG Erwerb 3.08%
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Kreuzbeteiligungen

Aktienkapital

in CHF 31.12.2012 31.12.2011 31.12.2010

Ordentliches Aktienkapital 23 700 000 23 700 000 23 700 000

Bedingtes Aktienkapital 714 256 714 256 714 256

Genehmigtes Aktienkapital 4 761 704 4 761 704 4 761 704

Eigene Aktien  582 408 686 239 396 540

Ordentliches Kapital

Bedingtes Kapital

Genehmigtes Kapital
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Kapitalveränderungen

Partizipations- und Genussscheine

Beschränkung der Übertragbarkeit und Nominee-Eintragungen

Wandelanleihen und Optionen
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Mitglieder des Verwaltungsrats

Veränderungen im Jahr 2012

Name Jahrgang Funktion
Erstes 
Amtsjahr

Gewählt 
bis GV

Rolf U. Sutter 1955
Präsident
Vorsitz des Nomination and 
Compensation Committee

2006¹) 2013

Rolf Friedli 1961
Vizepräsident
Nomination and Compensation 
Committee 

2006 2013

Erland Brügger 1966 Mitglied
Audit Committee 2007 2013

Christoph Clavadetscher 1961 Mitglied
Audit Committee 2007 2013

Edgar Fluri 1947 Mitglied
Vorsitz Audit Committee 2010 2013

Anton Scherrer 1942
Mitglied
Nomination and Compensation
Committee

2007 2013

¹ von 1999 bis April 2011 CEO der ORIOR Gruppe
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Rolf U. Sutter

Edgar Fluri

Erland Brügger

Rolf Friedli

Anton Scherrer

Christoph Clavadetscher
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Rolf U. Sutter 

Rolf Friedli 

Erland Brügger 
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Christoph Clavadetscher, 

Edgar Fluri 

Anton Scherrer 
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Weitere Tätigkeiten und Interessenverbindungen

Wahl und Amtszeit

Interne Organisation 
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Audit Committee
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Nomination and Compensation Committee
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Kompetenzregelung zwischen Verwaltungsrat und Management Board

Informations- und Kontrollinstrumente gegenüber dem Management Board
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Risikomanagement

Internes Kontrollsystem

Interne Revision 
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Mitglieder des Management Board

Veränderungen im Jahr 2012

Name Jahrgang Funktion
Ernennung 
ins MB per

Remo Hansen 1962 CEO und
Leiter Segment ORIOR Refinement 2001

Hélène Weber-Dubi 1955 CFO 1999

Urs Aebi 1956 Leiter Le Patron 2006

Bruno de Gennaro 1957 Leiter Segment ORIOR Convenience und 
Leiter Fredag 1998

Stefan H. Jost 1963 Leiter International, New Business und Logistik 2010

Albert Spiess¹) 1950 Leiter Spiess 2008

¹ Austritt Albert Spiess per 30.06.2012
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Remo Hansen

Stefan H. Jost

Bruno de Gennaro

Hélène Weber-Dubi

Urs Aebi



45

ORIOR GRUPPE

G E S C H Ä F T S B E R I C H T  2 0 1 2
Corporate Governance

Remo Hansen 

Hélène Weber-Dubi 

Urs Aebi 
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Bruno de Gennaro 

Stefan H. Jost 

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen

Managementverträge
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Inhalt und Festsetzungsverfahren der Entschädigungen und der Beteiligungsprogramme

Entschädigungen an amtierende Organmitglieder
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Aktienbesitz Führungsorgane

Name
Anzahl Aktien

per 31.12.2012 in %
Anzahl Aktien

per 31.12.2011 in %

Rolf U. Sutter 199 300 3.36% 199 300 3.36%

Rolf Friedli 0 - 0 -

Erland Brügger 14 175 0.24% 14 175 0.24%

Christoph Clavadetscher 14 515 0.25% 14 515 0.25%

Edgar Fluri 4 000 0.07% 4 000 0.07%

Anton Scherrer 2 000 0.03% 2 000 0.03%

Remo Hansen 85 710 1.45% 85 710 1.45%

Hélène Weber-Dubi 85 830 1.45% 85 830 1.45%

Urs Aebi 85 000 1.43% 85 000 1.43%

Bruno de Gennaro 92 075 1.55% 92 075 1.55%

Stefan H. Jost 1925 0.03% 425 0.01%

Albert Spiess¹) ³) ³ ) 0 -

Bruno Höltschi ²) ³ ) ³ ) 85 287 1.44%

Total ORIOR-Aktien 5 925 000 100.00% 5 925 000 100.00%

¹ Austritt Albert Spiess per 30.06.2012  
² Austritt Bruno Höltschi per 31.12.2011  
³ nicht erhoben

Optionen

Zusätzliche Honorare und Vergütungen

Organdarlehen

Mitarbeiterbeteiligungs- und Management-Incen tive-Programme



49

ORIOR GRUPPE

G E S C H Ä F T S B E R I C H T  2 0 1 2
Corporate Governance

Transaktionen mit Mitgliedern des Verwaltungsrats oder des Management Board

Stimmrechtsbeschränkungen und -vertretung



50

ORIOR GRUPPE

G E S C H Ä F T S B E R I C H T  2 0 1 2
Corporate Governance

Statutarische Quoren

Einberufung der Generalversammlung

Traktandierung

Eintragungen im Aktienbuch
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Angebotspflicht

Kontrollwechselklauseln

Dauer des Mandats und Amtsdauer des leitenden Revisors

in TCHF 2012 2011 2010

Revisionshonorar 339.0 325.0 325.0

Zusätzliche Honorare

Steuerberatung 36.3 31.0 45.5

Rechtsberatung 0.0 0.0 23.5

Beratung zu Transaktionen 174.0 53.0 234.0

Sonstige verwandte Dienstleistungen 14.1 9.5 40.3

Total zusätzliche Honorare 224.4 93.5 343.3

Aufsichts- und Kontrollinstrumente gegenüber der Revision



52

ORIOR GRUPPE

G E S C H Ä F T S B E R I C H T  2 0 1 2
Corporate Governance

52



53

ORIOR GRUPPE

G E S C H Ä F T S B E R I C H T  2 0 1 2
Corporate Governance

53

Wichtige Termine



Morchel Pastete
Die Pastete ist eine traditionelle Art der Fleisch-
konservierung. Die heutige Rezeptur entstammt 
der Hofküche des französischen Königshauses. 
Seit ihrer Blütezeit in der Renaissance verführen 
immer wieder neue Pastetenkreationen den 
Gaumen. Wie damals besteht die Pastete aus 
einem Teig, einer Füllung auf der Basis von 
Fleisch, Geflügel oder Fisch und einer Schicht 
Sulz zur Konservierung der Pastete. Frühmor-
gens schon beginnen die Metzger bei Le Patron 
mit der Herstellung der Pasteten-füllung. Die 
Farce ist sozusagen das Herzstück der Pastete. 
Ihre Zusammensetzung, die Zubereitung und 
die Rohstoffe entscheiden über die Hochwertig-
keit der Pastete. Das Fleisch wird in groben Stü-
cken in den Zerkleinerer, den Blitz, gegeben. Es 
kommen Leber für Geschmack und Farbe, 
Speck, damit die Masse schön cremig wird, und 
Gewürze hinzu. Die Masse wird nun im Blitz 
aufgekocht und zu einer feinen Farce gerührt. 
Für die Morchel-Pastete wird gegen Ende des 
Vorgangs ein Teil der Masse getrennt, und es 
werdem ihm gehackte Morcheln und ein Schuss 
Brandy hinzugefügt. Die beiden fertigen Paste-
tenfüllungen kommen nun für maximal 24 Stun-
den in einen Kühlraum, wo sie bis zur Weiter-
verarbeitung ruhen und so die geschmeidige 
Konsistenz erhalten. Der Pastetenteig wird 
bereits am Vortag hergestellt, damit er über 

Nacht ruhen kann. So erhält er die nötige Elas-
tizität für die Weiterverarbeitung. Am Tag dar-
auf wird er auf grossen Walzen dünn ausge-
wallt, gestanzt und von Hand in die Backformen 
eingelegt. Die beiden Farcen werden ebenfalls 
von Hand eingefüllt und mit Öl bestrichen, 
damit der Teig beim Backen nicht an der Farce 
klebt. Nun wird der Pastetendeckel auf die ge-
füllte Form gesetzt und an den oberen Rändern 
mit einer speziellen Fingertechnik zusammen-
gedrückt. Zudem werden zwei Löcher ausge-
stochen, damit der überschüssige Dampf, der 
beim Backen entsteht, entweichen kann. Auf 
grossen Wagen werden die Pasteten nun in den 
Backofen geschoben. Die hohe Temperatur 
von 300°C Grad sorgt dafür, dass der Teig 
rasch eine goldbraune Farbe erhält und die 
Farce durchgaren kann. Durch die Dampf-
abgabe hebt sich der Pastetendeckel. Damit 
die Farce nicht weitergart und die Pasteten ihre 
Form behalten, werden sie nach dem Backen 
im Schnellfroster abgekühlt. Über Nacht kühlen 
die Pasteten dann vollständig aus, und die 
Farce entwickelt ihre kompakte Konsistenz. 
Schliesslich wird der Hohlraum zwischen der 
Füllung und dem Teigdeckel mit einer würzigen 
Sulz gefüllt. Die fertige Pastete wird in Seiden-
papier eingehüllt und gelangt in den Verkauf.
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Unternehmerisches Handeln findet im Spannungsfeld unterschiedlicher Interessen 
statt. Aktionäre, Kunden, Mitarbeitende und die Gesellschaft stellen berechtigte 
Ansprüche an ein Unternehmen. ORIOR verpflichtet sich, die Interessen aller Be-
zugsgruppen gleichermassen zu berücksichtigen und ihre Tätigkeit an den Prinzi-
pien der Nachhaltigkeit zu messen. Ein nachhaltig agierendes Unternehmen ist 
sowohl wirtschaftlich effizient als auch umweltbewusst. Zudem fügt es sich optimal 
in sein soziokulturelles Umfeld ein. Der vorliegende Corporate Responsibility- 
Bericht informiert über Grundsätze und Massnahmen der ORIOR Gruppe in den 
drei Dimensionen Wirtschaft, Ökologie und Gesellschaft. 

Corporate Responsibility

  nur gleichermassen 
zufriedene Aktionäre, 
Kunden und Mitarbei- 
tende das Ziel eines 
langfristig Mehrwert 
schaffenden Unter- 
nehmens ermöglichen;

 die konsequente Aus-
richtung auf die sich 
laufend ändernden 
Bedürfnisse unserer 
Kunden und Konsu- 
menten Voraussetzung 
für unser Wachstum ist;

 nur motivierte Mitarbei -
tende, die täglich Spass 
haben und stolz sind, 
Teammitglieder zu sein,  
den nötigen Erfolg 
bringen können;

 jeder für sich und seine 
Arbeit die volle Verant- 
wortung übernehmen 
muss und dass unser 
Handeln von hoher Ethik, 
Sorgfaltspflicht und 
Respekt, aber auch von 
Effizienz und Effekti- 
vität geprägt sein muss;

Wir sind der Überzeugung, dass ...

 ein zukunftsgerichteter, 
zielorientierter und parti- 
zipativer Führungsstil, 
gepaart mit einer 
offenen und dynami- 
schen Kommunikation, 
Unternehmertum auf 
allen Stufen fördert;

 ein unermüdliches 
Bestreben nach höchster 
Qualität in allen unseren 
Leistungen und der 
ständige Drang nach 
Neuem unsere Entwick- 
lung nachhaltig prägen;

 bei der Beschaffung 
unserer Rohstoffe die 
Verantwortung gegen- 
über der Umwelt und 
der Respekt gegenüber 
dem Tier wesentliche 
Kriterien sind.

UNTERNEHMENSWERTE
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Starke Nachfrage
im wachsenden

Convenience-Food-
Markt

WACHSENDER 
MARKT

• Innovationen und
Konzentration
auf Nischenmärkte

• Starke Positionierung 
im Premium-Segment

• Fokussiertes und
überzeugendes Dienst-
leistungsangebot

• Starke Unternehmens-
kultur

KERN-
KOMPETENZEN

Refinement
–

Convenience
–

Corporate, 
Export und Logistik 

Solides
Wachstum
und stabile 

Rendite

DIVERSIFIZIERTE
EINNAHMEQUELLEN ATTRAKTIVE 

DIVIDENDENRENDITE

ORIOR GRUPPE
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Wirtschaft

  ist Schweizer 
Convenience-Food-
Produzentin in einem  
attraktiven Nischen- 
markt;

 ist mit sechs Kompe-
tenzzentren Schweizer 
Marktführerin in über-
durchschnittlichen 
Wachstumsmärkten;

 fokussiert auf Frisch- 
Convenience-Food  
und eine lückenlose 
Versorgungskette für 
den Detailhandel und 
den Food Service 
(Gastronomie);

ORIOR ...

 schafft sich einen Wett-
bewerbsvorteil durch 
herausragende Produkt- 
innovationen und eine 
starke Unternehmens- 
kultur. Diese basiert auf 
Bescheidenheit und auf 
dem Ziel, die Erwartun- 
gen aller Stakeholder zu 
übertreffen.

GESCHÄFTSMODELL
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Qualitätsmanagement

Beschaffung
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Kundenzufriedenheit

Markenführung

ORIOR GRUPPE
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Ökologie

Ressourcenschonung

Corporate Responsibility
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Umweltleitbild

  Umweltbewusstsein ist 
eine Grundeinstellung. 
Respektvoller Umgang 
mit den Ressourcen  
und der Umwelt ist 
erklärtes Unternehmens- 
ziel von ORIOR.

 Wirtschaftlichkeit und 
möglichst geringe Um- 
weltbelastung sind kein 
Widerspruch, sondern 
entwickeln sich immer 
mehr zu einem ent- 
scheidenden Erfolgs- 
faktor in unserer 
Gesellschaft.

 ORIOR misst ihren 
Umweltbeitrag an 
Fortschritten. Diese 
werden beurteilt wie 
Produktivitätsverbesse-
rungen. Jährliche Ziel- 
setzungen werden 
laufend überprüft und 
entsprechende Mass- 
nahmen abgeleitet.

 Die Mitarbeitenden 
von ORIOR sind darauf 
sensibilisiert, dass wir 
grossen Wert auf Nach- 
haltigkeit legen, und 
beeinflussen mit ihrem 
Wirken die Ökobilanz 
positiv.



Corporate Responsibility
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Gesellschaft

Mitarbeiterpolitik

Aus- und Weiterbildung

Corporate Responsibility
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«Wir sind der Überzeugung, 
dass nur motivierte  

Mitarbeitende, die täglich 
Spass haben und stolz sind, 

Teammitglieder zu sein,  
den nötigen Erfolg bringen 

können.» 
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Weitere individuelle Schulungen und Weiterbildungen 

Lehrlingsausbildung
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ORIOR GRUPPE
JUGEND UND SPORT

Im Rahmen ihres Sponsorings setzt ORIOR in erster 
Linie auf Jugend und Sport. Neben Nachwuchswett-
bewerben in Gastronomie und Detailhandel fördert 
sie die Jugendabteilungen von Sportclubs. Als 
Hauptsponsorin unterstützt ORIOR die Letzi Kids, 
den Nachwuchs des Fussballclubs Zürich.

Ein weiteres Sponsoring-Engagement ist die langjäh-
rige Unterstützung der Junioren des Hockey Clubs  
Davos. Sie ermöglicht es, jeden der rund 150 Spieler 
gezielt und in altersgerechten Trainingseinheiten zu 
fordern. 

Mit der Unterstützung des alljährlich vom schweizeri-
schen Kochverband organisierten Kochwettbewerbs 
«Swiss Culinary Cup» sowie des nationalen Lehrlings-
kochwettbewerbs «Gusto12» trägt ORIOR zur Förde-
rung von Nachwuchstalenten in der Gastronomie bei.
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Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

Interne Kommunikation

Ernährung und Gesundheit

ORIOR GRUPPE
ENTWICKLUNGS ENGAGEMENT PARAGUAY 

ORIOR setzt sich seit vielen Jahren für nachhaltige 
Entwicklungsprojekte ein. Stellvertretend für alle 
Projekte sei hier ein Engagement der Firma Spiess 
vorgestellt: Die Firma Spiess unterstützt die Funda-
ción Moises Bertoni in Paraguay, eine Non-Profit-
Organisation, die eine nachhaltige Entwicklung auf 
Basis von ökologischen, sozialen und ökonomi-
schen Parametern unter aktiver Beteiligung der lo-
kalen Bevölkerung fördert. Die Stiftung betreibt 
unter anderem ein Bildungszentrum für junge Frau-
en. Dort haben diese die Möglichkeit, ein Umwelt-
studium mit Abschluss zu absolvieren. Durch die 
Ausbildung werden sie zu Botschafterinnen für eine 
nachhaltige Entwicklung und für die Erhaltung der 
Umwelt. Gleichzeitig können sie dadurch der Armut 
entkommen und ein Einkommen für ihre Familien 
sichern. 
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Überzeugend – Bio Suisse
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ORIOR Segmente   

Ergebnis   

Mit einer Umsatzsteigerung um 1 % im Vergleich zum Vorjahr verzeichnete die 
ORIOR Gruppe im Jahr 2012 einen besseren Geschäftsgang, als aufgrund der 
schwierigen wirtschaftlichen Bedingungen erwartet werden musste. EBITDA, EBIT 
und Konzernergebnis liegen als Folge höherer Betriebsaufwendungen leicht unter 
dem Vorjahr. Hingegen konnte der Cash Flow über das Vorjahresniveau gehoben 
werden. Finanzierung und Eigenkapitalquote bilden eine solide Basis für die Wei-
terentwicklung des Unternehmens.

Kommentar zum Finanzbericht

Finanzkommentar

 HÉLÈNE WEBER-DUBI
CFO ORIOR

WER EINE SOLIDE BASIS HAT, 
KANN SICHER UND 

SELBSTBEWUSST IN DIE 
ZUKUNFT SCHREITEN.

Sowohl privat als auch im wirtschaftlichen Kontext er-
achte ich eine solide Basis als besonders wichtig. Ein 
starkes Fundament gibt Sicherheit und schafft Raum 
für selbstbewussten Fortschritt. Dieser wiederum ist 
geprägt durch ständig neue Impulse, auf die es zu 
reagieren gilt. Trends und Bewegungen der Volks-
wirtschaft haben kürzere Zyklen. Das führt auf der 
Konsumenten- wie auch auf der Produzentenseite im-
mer wieder zu neuen Präferenzen. Um darauf mit star-
ken Argumenten und klaren Positionen reagieren zu 
können, ist ein solides Fundament, insbesondere in 
Form einer finanziell gesunden Struktur, unabdingbar. 
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Finanzkommentar

Cash Flow und Finanzierung 

UMSATZAUFTEILUNG
NACH SEGMENTEN

Segment Refinement

Segment Convenience

Segment Corporate, 
Export und Logistik

35.5

6.7 %

57.8 %
%

ÄNDERUNG  
RECHNUNGSLEGUNGSSTANDARD 

Die neuen Regelungen gemäss IAS 19R (Leistungen 
an Arbeitnehmer) gelten ab dem 1. Januar 2013. 
Eine vorgezogene Anwendung bereits für das Ge-
schäftsjahr 2012 hätte auf die Bilanz und die Erfolgs-
rechnung der ORIOR AG folgende Konsequenzen 
gehabt (Siehe Anmerkung Seite 79): Das Eigenkapi-
tal hätte sich um CHF 11.1 Mio. verringert, und die 
Pensionskosten hätten sich um CHF 0.6 Mio. erhöht. 
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Konsolidierte Erfolgsrechnung

in TCHF  Anmerkung 2012  in % 2011

● 7 +1.0%

Warenaufwand / Fremdleistungen –295 358 –304 011

Bestandesänderungen Halb- und Fertigfabrikate ● 8 –1 789 8 039

Personalaufwand ● 9 –93 933 –89 537

Übriger Betriebsertrag ● 10 481 594

Übriger Betriebsaufwand ● 11 –58 559 –57 839

–2.9%

in % vom Nettoerlös 10.4% 10.8%

Abschreibungen / Impairment - Sachanlagen ● 21 –12 659 –11 486

Amortisationen - Immaterielle Anlagen ● 23 –3 591 –3 171

–8.0%

in % vom Nettoerlös 7.2% 7.9%

Finanzertrag ● 12 2 125 1 073

Finanzaufwand ● 13 –4 860 –6 232

–2.1%

in % vom Nettoerlös 6.7% 6.9%

Ertragssteuern ● 14 –5 500 –5 895

–1.1%

in % vom Nettoerlös 5.6% 5.7%

Davon entfallen auf:

Anteile ohne beherrschenden Einfluss 0 0

Aktionäre von ORIOR 27 850 28 161

Gewinn pro Aktie in CHF

Unverwässerter Gewinn pro Aktie ● 15 4.71 4.76

Verwässerter Gewinn pro Aktie ● 15 4.71 4.76

Gewichtete Ø Anzahl Aktien im Umlauf in ’000 ● 15 5 914 5 914

ORIOR GRUPPE
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Konsolidierte Gesamtergebnisrechnung

in TCHF 2012  in % 2011

–1.1%

Währungsumrechnungsdifferenzen 13 38

–1.2%

Davon entfallen auf:

Anteile ohne beherrschenden Einfluss 0 0

Aktionäre von ORIOR 27 863 28 199

ORIOR GRUPPE
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Konsolidierte Bilanz

in TCHF  Anmerkung 31.12.2012 in % 31.12.2011 in %

Flüssige Mittel ● 16 24 083 35 293

Wertschriften ● 17 937 204

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ● 18 53 502 45 579

Sonstige Forderungen ● 19 2 128 2 791

Vorräte ● 20 65 237 65 587

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 595 640

35.8% 38.0%

Sachanlagen ● 21 80 787 73 103

Anlageliegenschaften ● 21 214 214

Immaterielle Anlagen ● 23 181 765 171 968

Sonstige lfr. finanzielle Vermögenswerte 10 0

Latente Steueraktiven ● 29 111 40

64.2% 62.0%

100.0% 100.0%

Derivative Finanzinstrumente 1 737 2 909

Kfr. Finanzverbindlichkeiten ● 27 17 396 13 460

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ● 24 39 525 45 603

Sonstige kfr. Verbindlichkeiten ● 25 3 597 2 919

Kfr. Steuerverbindlichkeiten 5 847 5 029

Passive Rechnungsabgrenzungsposten ● 26 16 959 18 841

Kfr. Rückstellungen ● 28 442 289

20.9% 22.5%

Lfr. Finanzverbindlichkeiten ● 27 90 509 92 048

Sonstige lfr. Verbindlichkeiten ● 25 1 116 0

Pensionsverpflichtungen ● 36 2 384 1 226

Lfr. Rückstellungen ● 28 2 269 2 120

Latente Steuerverbindlichkeiten ● 29 24 086 23 995

29.3% 30.2%

50.3% 52.7%

Aktienkapital ● 30 23 700 23 700

Kapitalreserven (Agio) 45 247 56 663

Eigene Aktien ● 31 –582 –686

Gewinnreserven 134 954 107 133

Kumulierte Umrechnungsdifferenzen 183 170

49.7% 47.3%

Anteile ohne beherrschenden Einfluss 0 0

49.7% 47.3%

100.0% 100.0%

ORIOR GRUPPE
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Veränderung des konsolidierten Eigenkapitals

in TCHF

An-
mer-
kung

Aktien- 
kapital

Kapital-
reserven 

(Agio)
Eigene 
Aktien

Gewinn- 
reserven

Kumulierte 
Umrech-

nungsdif-
ferenzen

Den Aktio-
nären  

der ORIOR 
zurechenbares 

Eigenkapital

Anteile 
ohne 

beherr-
schenden 

Einfluss
Total 

Eigenkapital

Reingewinn 0 0 0 28 161 0 28 161 0 28 161

Sonstiges Ergebnis der Periode 0 0 0 0 38 38 0 38

Gesamtergebnis 0 0 0 28 161 38 28 199 0 28 199

Dividenden / Rückzahlung aus 
Kapitaleinlage ● 32 0 –11 237 0 0 0 –11 237 0 –11 237

Veränderung Bestand eigene Aktien ● 31 0 0 –289 0 0 –289 0 –289

Reingewinn 0 0 0 27 850 0 27 850 0 27 850

Sonstiges Ergebnis der Periode 0 0 0 0 13 13 0 13

Gesamtergebnis 0 0 0 27 850 13 27 863 0 27 863

Dividenden / Rückzahlung aus 
Kapitaleinlage ● 32 0 –11 416 0 0 0 –11 416 0 –11 416

Anteilbasierte Vergütungen ● 37 0 0 0 11 0 11 0 11

Veränderung Bestand eigene Aktien ● 31 0 0 104 –39 0 65 0 65

ORIOR GRUPPE
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Konsolidierte Geldflussrechnung

in TCHF Anmerkung 2012 2011

Reingewinn 27 850 28 161

Steuern ● 14 5 500 5 895

Abschreibungen / Impairment / Amortisationen ● 21/23 16 250 14 657

Anteilbasierte Vergütungen ● 37 11 0

Veränderung Wertberichtigung und Rückstellungen –785 32

Gewinne aus Veräusserung von Sachanlagen ● 10 –149 –164

Zinserträge ● 12 –105 –40

Dividendenerträge ● 12 –17 –12

Zinsaufwände ● 13 3 683 3 750

Veränderung Pensionsverpflichtungen 614 339

Veränderung Nettoumlaufvermögen –10 887 –8 430

– Forderungen aus Lieferungen und Leistungen u. sonstige Forderungen –4 701 –877

– Vorräte 3 482 –8 126

– Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen u. sonstige Verbindlichkeiten –6 035 1 984

– Aktive und passive Rechnungsabgrenzungsposten –3 633 –1 411

Bezahlte Zinsen –3 067 –3 018

Bezahlte Steuern –7 441 –9 944

Erwerb von

– Sachanlagen ● 21 –16 133 –12 883

– Immateriellen Anlagen ● 23 –1 721 –1 606

Veräusserung von

– Sachanlagen ● 21 179 273

– Immateriellen Anlagen ● 23 0 0

– Wertschriften 18 0

Erwerb von Unternehmen abzüglich erworbener Zahlungsmittel ● 5 –14 536 –3 033

Erhaltene Zinsen 111 37

Erhaltene Dividenden ● 12 17 12

Zunahme von Finanzverbindlichkeiten 19 762 291

Tilgung von Finanzverbindlichkeiten –18 219 –12 171

Tilgung von Verbindlichkeiten aus Finanzierungsleasing ● 22 –790 –600

Dividenden / Rückzahlung aus Kapitaleinlage ● 32 –11 416 –11 237

Verkauf eigener Aktien ● 31/37 162 0

Rückkauf eigener Aktien ● 31 –97 –289

Fremdwährungsdifferenzen auf den flüssigen Mitteln –4 –25

Flüssige Mittel per 01.01. ● 16 35 293 45 298

● 16

ORIOR GRUPPE
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Anhang der konsolidierten Jahresrechnung 2012

  

  

Grundlagen der Erstellung
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Im Jahr 2012 neu gültige Bilanzierungsgrundsätze, Änderungen 
und Interpretationen

Bilanzierungsgrundsätze, Änderungen und Interpretationen, die noch 
nicht gültig sind und von der Gruppe nicht vorzeitig übernommen wurden

Standard/Interpretation Bezeichnung Implikation
Datum des 
Inkrafttretens

Geplante  
Einführung durch 
die Gruppe

IFRS 9 Finanzinstrumente *** 1. Jan. 2015 Berichtsjahr 
2015

IFRS 10 Konzernabschlüsse * 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 
2013

IFRS 11 Gemeinsame Vereinbarungen * 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 
2013

IFRS 12 Angaben zu Beteiligungen an 
anderen Unternehmen * 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 

2013

IFRS 13 Bewertung zum beizulegenden 
Zeitwert ** 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 

2013

IAS 27 Separate Abschlüsse * 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 
2013

IAS 28 Anteile an assoziierten Unter-
nehmen und Joint Ventures * 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 

2013

IAS 19 überarbeitet Leistungen an Arbeitnehmer **** 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 
2013

Änderungen zu IAS 1 Darstellung einzelner Posten 
des sonstigen Ergebnisses * 1. Jul. 2012 Berichtsjahr 

2013

Änderungen zu 
IAS 32

Saldierung eines finanziellen 
Vermögenswerts und einer 
finanziellen Verbindlichkeit

* 1. Jan. 2014 Berichtsjahr 
2014

Änderungen zu 
IFRS 7

Angaben – Saldierung eines 
finanziellen Vermögenswerts 
und einer finanziellen Verbind-
lichkeit

* 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 
2013

ORIOR GRUPPE
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Jährliche Verbesse-
rungen an den IFRS Mai 2012 * 1. Jan. 2013 Berichtsjahr 

2013

Änderungen zu IFRS 
10, IFRS 12 und 
IAS 27

Investmentgesellschaften * 1. Jan. 2014 Berichtsjahr 
2014

* Es wird keine oder keine wesentliche Auswirkung auf die konsolidierte Jahresrechnung erwartet.

** Die Anwendung dieser Bilanzierungsgrundsätze/Änderungen wird sich voraussichtlich nicht erheblich auf die 
Vermögens- und Finanzlage oder die Cash-Flow-Situation der Gruppe auswirken.

*** Der publizierte IFRS 9 (Finanzinstrumente) ist die erste Phase, in welcher das IASB den aktuellen Standard IAS 39 
(Finanzinstrumente: Ansatz und Bewertung) ersetzt. In den Folgephasen wird das IASB die Themen Hedge Accoun-
ting und Wertminderungen von Finanzinstrumenten angehen. IFRS 9 regelt die Bilanzierung und Bewertung finanzi-
eller Vermögenswerte und sieht hierfür zwei Bewertungskategorien vor: Bewertung zu fortgeführten Anschaffungs-
kosten und Bewertung zum beizulegenden Zeitwert. Die Zuordnung erfolgt bei der Ersterfassung. Dabei sollen die 
Aktiven ausgehend vom Geschäftsmodell des Unternehmens für die jeweiligen Aktiven und deren vertragliche Zah-
lungsflüsse klassifiziert werden. Bei den Finanzverbindlichkeiten behält der Standard die meisten Anforderungen 
von IAS 39 bei. Daher wird die Anwendung der ersten Phase von IFRS 9 keine erheblichen Auswirkungen auf die 
Klassifizierung und Bewertung der finanziellen Vermögenswerte der Gruppe haben.

**** Im Juni 2011 wurde IAS 19 (Leistungen an Arbeitnehmer) angepasst. Die Auswirkungen daraus auf die Konsoli-
dierte Jahresrechnung der Gruppe sind die folgenden: Die Korridormethode wird künftig entfallen, und die versi-
cherungsmathematischen Gewinne und Verluste werden bei Entstehung sofort im sonstigen Ergebnis erfasst.  
Die bisher separat zu bestimmenden Grössen «Zinsaufwand» und «Erwarteter Ertrag aus dem Planvermögen»  
werden durch den Nettozinsaufwand/-ertrag ersetzt, welcher durch die Anwendung des Abzinsungssatzes auf  
der Nettoschuld / dem Nettovermögen des Plans am Anfang der Berichtsperiode berechnet wird. Basierend auf den 
Zahlen von 2012 würden die nicht erfassten Verluste von TCHF 13 744 per 31. Dezember 2012 das Eigenkapital 
nach Abzug von latenten Steuern um TCHF 11 105 verringern und die Pensionsverpflichtungen erhöhen. Die Pensi-
onskosten nach Berücksichtigung von latenten Steuern würden im Betrag von TCHF 607 erhöht werden. Die Gruppe 
ist dabei, die gesamten Auswikungen der Änderungen, insbesondere die veränderte Berücksichtigung des Risk 
Sharing der Pläne, zu beurteilen.

Konsolidierung

1)  Tochtergesellschaften

Unternehmenszusammenschlüsse

ORIOR GRUPPE
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2)  Assoziierte Unternehmen

3)  Änderung des Konsolidierungskreises

Fremdwährungsumrechnung

1)  Bewertungs- und Berichtswährung

ORIOR GRUPPE
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2)  Transaktionen und Salden

3)  Gruppengesellschaften

Flüssige Mittel 

Forderungen

ORIOR GRUPPE
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Vorräte und Waren in Arbeit

Eigene Aktien

Sachanlagen

ORIOR GRUPPE

G E S C H Ä F T S B E R I C H T  2 0 1 2

80

Konsolidierte Jahresrechnung ORIOR Gruppe



Anlageliegenschaften

ORIOR GRUPPE
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Immaterielle Anlagen

1)  Goodwill

2)  Marken / Labels

ORIOR GRUPPE
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3)  Kundenstamm

4)  Produktionspatent

5)  IT Software

Finanzielle Vermögenswerte

ORIOR GRUPPE
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1)   Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle 
Vermögenswerte (AFVTPL) 

2)  Darlehen und Forderungen (LAR)

Beizulegender Zeitwert 

Fortgeführte Anschaffungskosten 

ORIOR GRUPPE
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Wertminderung bei finanziellen Vermögenswerten

Finanzielle Verbindlichkeiten

1)   Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbind-
lichkeiten (LFVTPL)

ORIOR GRUPPE
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2)  Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten (OFL)

Derivative Finanzinstrumente

Wertminderung bei nicht finanziellen Vermögenswerten
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Finanzverbindlichkeiten

1)  Finanzverbindlichkeiten

2)  Fremdkapitalkosten

Rückstellungen

ORIOR GRUPPE
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Leistungen an Arbeitnehmer

1)  Pensionsverpflichtungen

2)  Abgangsentschädigungen

3)  Bonuspläne
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4)  Sonstige Leistungen für langjährige Beschäftigung

Aktienbezugsplan für Führungskräfte

Dividendenausschüttung
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Umsatzrealisierung

1)  Verkauf von Waren

2)  Erbringen von Dienstleistungen

3)  Zinserträge

4)  Einkünfte aus Lizenzen

5)  Dividendenerträge
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Steuern

1)  Ertragssteuer

2)  Latente Steuern

3)  Umsatzsteuer
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Leasing- und Mietverträge
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Finanzielle Risikofaktoren

1)  Währungsrisiko

2)  Zinsrisiko
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3)  Kreditrisiko

4)  Liquiditätsrisiko
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in TCHF
Innerhalb 1 

Jahr
Zwischen 1 

und 2 Jahren
Zwischen 2 

und 5 Jahren
Später als 

 in 5 Jahren

2012

Derivative Finanzinstrumente 684 1 053 0 0

Kfr. verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 18 392 0 0 0

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 39 525 0 0 0

Sonstige Verbindlichkeiten * 1 441 586 583 0

Passive Rechnungsabgrenzungsposten * 9 530 0 0 0

Finanzierungsleasing 820 695 1 390 0

Lfr. verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 0 89 930 0 0

2011

Derivative Finanzinstrumente 0 1 342 1 567 0

Kfr. verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 14 442 0 0 0

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 45 603 0 0 0

Sonstige Verbindlichkeiten * 850 0 0 0

Passive Rechnungsabgrenzungsposten * 10 938 0 0 0

Finanzierungsleasing 885 855 1 842 196

Lfr. verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 0 14 709 77 900 0

*  Enthält nur Positionen, welche unter IAS 39 fallen.

5)   Beizulegender Zeitwert für finanzielle Vermögenswerte und finanzielle 
Verbindlichkeiten

Buchwert
Beizulegender 

Zeitwert

in TCHF 2012 2011 2012 2011

Finanzielle Vermögenswerte

Flüssige Mittel (LAR) 24 083 35 293 24 083 35 293

Wertschriften (AFVTPL) 937 204 937 204

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
(LAR) 53 502 45 579 53 502 45 579

Sonstige Forderungen (LAR) 721 631 721 631

Lfr. finanzielle Vermögenswerte (LAR) 10 0 10 0

Finanzielle Verbindlichkeiten

Derivative finanzielle Verbindlichkeiten (LFVTPL) –1 737 –2 909 –1 737 –2 909

Kfr. finanzielle Verbindlichkeiten (OFL) –16 638 –12 659 –16 712 –12 791

Kfr. finanzielle Verbindlichkeiten - Finanzierungs-
leasing (OFL) –758 –801 –758 –801

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen (OFL) –39 525 –45 603 –39 525 –45 603

Sonstige kfr. Verbindlichkeiten (OFL) –1 441 –850 –1 441 –850

Passive Rechnungsabgrenzungsposten (OFL) –9 530 –10 938 –9 530 –10 938

Lfr. finanzielle Verbindlichkeiten - Dritte (OFL) –88 506 –89 298 –88 900 –90 250

Lfr. finanzielle Verbindlichkeiten - Finanzie-
rungsleasing (OFL) –2 003 –2 750 –2 003 –2 750

Sonstige lfr. Verbindlichkeiten (OFL) –1 116 0 –1 116 0
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in TCHF 2012 Level 1 Level 2 Level 3

Zum beizulegenden Zeitwert bewertete 
Vermögenswerte

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
erfasste kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 937 90 847 0

Zum beizulegenden Zeitwert bewertete 
Verbindlichkeiten

Derivative Finanzinstrumente –1 737 0 –1 737 0

in TCHF 2011 Level 1 Level 2 Level 3

Zum beizulegenden Zeitwert bewertete 
Vermögenswerte

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
erfasste kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 204 78 126 0

Zum beizulegenden Zeitwert bewertete 
Verbindlichkeiten

Derivative Finanzinstrumente –2 909 0 –2 909 0

Kapitalrisikomanagement

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Total Eigenkapital 203 502 186 980

Total Aktiven 409 369 395 419
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Geschäftliche Risikofaktoren / Risiko von Änderungen der Rohstoffpreise

Internes Kontrollsystem

  

Operating-Leasingverpflichtungen – Gruppe als Mieter
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Geschätzte Wertminderung des Goodwills

Geschätzte Wertminderung anderer immaterieller Anlagen mit unbestimmter 
Nutzungsdauer

Pensionsverpflichtungen

  

Erwerb der Möfag, Mösli Fleischwaren AG
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in TCHF

Beizulegender 
Zeitwert zum 

Erwerbszeitpunkt

Flüssige Mittel 2 464

Wertschriften 128

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2 973

Sonstige kfr. Forderungen 87

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 395

Vorräte 1 938

Sachanlagen 7 035

Immaterielle Anlagen 5 928

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen –1 521

Sonstige kfr. Verbindlichkeiten –1 512

Passive Rechnungsabgrenzungsposten –584

Finanzverbindlichkeiten –1 028

Rückstellungen –1 089

Pensionsverpflichtungen –543

Latente Steuerverbindlichkeiten –1 840

Goodwill aus dem Unternehmenserwerb 5 829

Gegenleistung:

Bezahlter Geldbetrag 17 000

Verbindlichkeit aus Earn – Out – Vereinbarung 1 660

Analyse des Zahlungsmittelabflusses aufgrund des Unternehmenserwerbs:

Bezahlter Geldbetrag (Investitionstätigkeit) 17 000

Mit dem Tochterunternehmen erworbene Zahlungsmittel (Investitionstätigkeit) –2 464

Transaktionskosten des Unternehmenserwerbs (Betriebliche Tätigkeit) 145
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Erwerb der Salumeria Keller SA

Erwerb der Bernatur GmbH
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in TCHF

Beizulegender 
Zeitwert zum 

Erwerbszeitpunkt

Flüssige Mittel 885

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 390

Sonstige kfr. Forderungen 27

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 41

Vorräte 411

Sachanlagen 763

Immaterielle Anlagen 1 651

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen –172

Sonstige kfr. Verbindlichkeiten –8

Passive Rechnungsabgrenzungsposten –267

Finanzverbindlichkeiten –705

Rückstellungen 0

Pensionsverpflichtungen –108

Latente Steuerverbindlichkeiten –340

Goodwill aus den Unternehmenserwerben 1 350

Analyse des Zahlungsmittelabflusses aufgrund des Unternehmenserwerbs:

Gesamte Gegenleistung 3 918

Mit den Unternehmen erworbene Zahlungsmittel –885
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2012

in TCHF
ORIOR 

Refinement
ORIOR 

Convenience

ORIOR Cor-
porate, Export 

und Logistik

Anpassungen 
und Elimina- 

tionen Konsolidiert

Umsatz mit Dritten 290 806 191 056 28 725 0 510 587

Umsatz mit anderen Segmenten 24 405 3 392 7 721 –35 518 1 0

Verkauf von Waren /  
Erbringung von Dienstleistungen 315 211 194 448 36 446 –35 518 510 587

Erlösminderungen –4 907 –3 835 –352 0 –9 094

Nettoerlös 310 304 190 613 36 094 –35 518 501 493

Betriebsgewinn vor Zinsen, 
Steuern, Abschreibungen und 
Amortisation (EBITDA) 28 283 27 770 –3 664 –54 52 335

Abschreibungen / Impairment - Sachanlagen –6 191 –5 128 –1 340 0 –12 659

Amortisationen - Immaterielle Anlagen –2 785 –79 –727 0 –3 591

Segment Ergebnis (EBIT) 19 307 22 563 –5 731 –54 36 085

Netto – Finanzaufwand –2 735

Gewinn vor Steuern 33 350

Segment Aktiven 311 132 80 635 183 927 –166 325 1, 2 409 369

Segment Fremdkapital 210 188 34 639 17 575 –56 535 1, 3 205 867

Investitionen 
Anlagevermögen 7 585 8 165 2 104 0 4 17 854

2011

in TCHF
ORIOR 

Refinement
ORIOR 

Convenience

ORIOR Cor-
porate, Export 

und Logistik

Anpassungen 
und Elimina- 

tionen Konsolidiert

Umsatz mit Dritten 283 193 190 625 30 088 0 503 906

Umsatz mit anderen Segmenten 23 101 2 277 8 006 –33 384 1 0

Verkauf von Waren /  
Erbringung von Dienstleistungen 306 294 192 902 38 094 –33 384 503 906

Erlösminderungen –4 024 –3 134 –122 0 –7 280

Nettoerlös 302 270 189 768 37 972 –33 384 496 626

Betriebsgewinn vor Zinsen, 
Steuern, Abschreibungen und 
Amortisation (EBITDA) 28 495 28 941 –3 438 –126 53 872

Abschreibungen / Impairment - Sachanlagen –5 408 –4 931 –1 147 0 –11 486

Amortisationen - Immaterielle Anlagen –2 296 –82 –793 0 –3 171

Segment Ergebnis (EBIT) 20 791 23 928 –5 378 –126 39 215

Netto – Finanzaufwand –5 159

Gewinn vor Steuern 34 056

Segment Aktiven 282 691 83 557 183 928 –154 757 1, 2 395 419

Segment Fremdkapital 210 657 33 227 10 798 –46 243 1, 3 208 439

Investitionen 
Anlagevermögen 6 441 6 525 1 523 0 4 14 489

1  Inter – Segment Aktiven, Fremdkapital, Erlöse sowie Zwischengewinne werden für Konsolidierungszwecke eliminiert.
2  Segment Aktiven beinhalten keine Derivative und Beteiligungen. Diese Beteiligungen in der Höhe von TCHF 351 076 (31.12.2012) bzw. TCHF 332 417 (31.12.2011) 

werden auf Gruppenstufe verwaltet.
3  Segment Fremdkapital beinhaltet keine verzinslichen Finanzverbindlichkeiten und derivative Finanzinstrumente von Dritten. Diese Finanzverbindlichkeiten in der 

Höhe von TCHF 109 642 (31.12.2012) bzw. TCHF 108 417 (31.12.2011) werden auf Gruppenstufe verwaltet.
4  Geldabfluss aus Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Anlagen.
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Segmentsinformationen nach Ländern – Umsätze mit Dritten

in TCHF 2012 2011

Schweiz 484 902 476 431

Frankreich 21 075 23 393

Deutschland 1 539 1 858

Österreich 1 551 227

Sonstige 1 520 1 997

Erlösminderungen –9 094 –7 280

Anlagen nach Ländern

in TCHF 2012 2011

Schweiz 262 354 244 972

Frankreich 296 231

Deutschland 116 82
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in TCHF 2012 2011

Verkauf von Waren 506 844 500 635

Erbringung von Dienstleistungen 3 743 3 271

Umsatz 510 587 503 906

Erlösminderungen –9 094 –7 280

  

in TCHF 2012 2011

Veränderung der Wertberichtigung Warenlager 1 202 –370

Bestandesänderung Fertigfabrikate und Waren in Arbeit –2 991 8 409

  

in TCHF 2012 2011

Löhne und Gehälter –78 316 –75 120

Sozialversicherungsbeiträge –7 924 –7 468

Pensionsaufwand –5 554 –5 076

Sonstige Personalaufwendungen –2 128 –1 873

Anteilbasierte Vergütungen –11 0

  

in TCHF 2012 2011

Sonstige betriebliche Erträge 332 430

Gewinne aus Veräusserung von Sachanlagen 149 164
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in TCHF 2012 2011

Unterhalt und Reparaturen –8 499 –7 901

Betriebliche Aufwendungen –2 817 –2 967

Energie und Entsorgung –10 813 –10 145

Information und Kommunikation –2 737 –2 525

Betrieblicher Mietaufwand –9 081 –9 572

Versicherungsaufwand –941 –1 095

Lizenzen, Abgaben, Gebühren –407 –739

Fahrzeug- und Transportaufwand –8 596 –7 847

Marketing- und Verkaufsaufwand –10 430 –11 369

Verwaltungsratsentschädigungen –908 –868

Administration –3 330 –2 811

in TCHF 2012 2011

Zinsertrag - Dritte (LAR) 105 40

Dividendenertrag - Dritte (AFVTPL) 17 12

Gewinn aus erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
bewerteten derivativen Finanzinstrumenten (LFVTPL) 1 129 43

Gewinn aus erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
bewerteten finanziellen Vermögenswerten (AFVTPL) 627 0

Realisierte Kursgewinne (LAR / OFL) 179 569

Unrealisierte Kursgewinne (LAR / OFL) 68 409
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in TCHF 2012 2011

Zinsaufwand - Dritte (OFL) –3 603 –3 678

Zinsaufwand - Finanzierungsleasing (OFL) –80 –72

Bankgebühren und Kommissionen - Dritte (LAR / OFL) –437 –466

Verlust aus erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
bewerteten derivativen Finanzinstrumenten (LFVTPL) 0 –675

Verlust aus erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
bewerteten finanziellen Vermögenswerten (AFVTPL) 0 –3

Anpassung Earn – out Verbindlichkeit (OFL) –227 0

Realisierte Kursverluste (LAR / OFL) –378 –885

Unrealisierte Kursverluste (LAR / OFL) –135 –453

in TCHF 2012 2011

Laufender Steueraufwand –7 320 –6 356

Laufende Ertragssteuern –7 325 –6 564

Anpassungen von Steuern aus Vorjahren 5 208

Latenter Steueraufwand / -ertrag aus der Bildung bzw. Auf- 
lösung latenter Steuern 1 820 461

Latenter Steueraufwand / -ertrag aufgrund der Bildung bzw. 
Auflösung temporärer Differenzen 1 524 110

Latenter Steueraufwand / -ertrag aufgrund der Änderung des 
Steuersatzes oder der Erhebung von neuen Steuern 234 327

Latenter Steueraufwand / -ertrag aufgrund der Nutzung bzw. 
Aktivierung von latenten Steuern auf steuerliche Verlustvorträge 62 24
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in TCHF 2012 2011

Gewinn vor Steuern 33 350 34 056

Durchschnittlich gewichteter Gruppensteuersatz von 19.2% 
(2011: 17.4%) –6 389 –5 932

Steuerfreie Erträge 33 0

Steuerlich nicht abzugsfähige Aufwendungen –28 0

Anpassungen von in Vorjahren angefallenen tatsächlichen 
Ertragssteuern 5 208

Änderung Wertberichtigung von latenten Steueraktiven –177 –551

Nutzung bislang nicht erfasster Verlustvorträge 0 47

Effekt der Änderung von lokalen Steuersätzen 234 327

Veränderung gruppeninterner zeitlicher Differenzen 795 0

Sonstige 27 6

in TCHF 2012 2011

Auf die Aktionäre von ORIOR entfallender Reingewinn 27 850 28 161

Gewichtete Ø Anzahl Aktien in ’000 für unverwässerten 
Gewinn pro Aktie 5 914 5 914

Unverwässerter Gewinn pro Aktie in CHF 4.71 4.76
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Bargeld, Postkonten und Checks 42 49

Bankguthaben 24 041 35 244

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Wertschriften 937 204

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Noch nicht fällig 41 223 38 686

fällig 1 – 30 Tage 9 321 6 060

fällig 31 – 60 Tage 1 911 466

fällig 61 – 90 Tage 534 205

fällig 91 – 180 Tage 421 147

fällig 181 – 360 Tage 92 15

fällig mehr als 360 Tage 0 0
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in TCHF
Einzel 

Wertberichtigung
Pauschalierte 

Wertberichtigung Total

Zunahme 23 74 97

Abnahme –62 –127 –189

Zunahme 142 344 486

Abnahme –18 –32 –50
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

MWST – Forderungen 1 121 2 006

VST – Forderungen 7 18

Sonstige kfr. Forderungen - Dritte 743 716

Sonstige kfr. Forderungen - Nahestehende Personen 52 0

Sonstige kfr. Forderungen - Sozialversicherungen 112 5

Vorauszahlungen - Dritte 93 46

  

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Rohmaterial zu Anschaffungskosten 17 267 17 030

Handelsprodukte zu Anschaffungskosten oder Netto- 
veräusserungswert 6 162 5 117

Halbfabrikate / Waren in Arbeit zu Herstellungskosten 31 083 24 643

Fertigfabrikate zu Herstellungskosten oder Netto- 
veräusserungswert 10 725 18 797
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in TCHF
Produktions-

maschinen
Einrich-
tungen

IT 
Infrastruktur Fahrzeuge

Sonstige und 
Anlagen im 

Bau
Land und 
Gebäude

Gebäude-
anlagen im 

Bau
Total Sach-

anlagen
Anlageliegen-

schaften

Zu Anschaffungs- oder 
Herstellungskosten

Zugänge 5 309 2 046 193 2 866 5 297 579 177 16 467 0

Zugänge aus Akquisitionen 764 0 0 0 0 0 0 764 0

Abgänge –198 –20 –18 –427 –11 0 0 –674 0

Umgliederung innerhalb 
Kategorien 2 049 6 0 46 –2 101 47 –47 0 0

Effekt aus Wechselkurs- 
änderung –3 0 0 –2 0 –8 0 –13 0

Zugänge 5 538 1 732 639 1 131 2 791 335 1 176 13 342 0

Zugänge aus Akquisitionen 387 70 0 98 0 6 480 0 7 035 0

Abgänge –679 –74 –664 –426 –83 –80 0 –2 006 0

Umgliederung innerhalb 
Kategorien 2 369 348 0 0 –2 717 178 –178 0 0

Effekt aus Wechselkurs- 
änderung –1 0 0 0 0 –2 0 –3 0

Kumulierte Abschrei-
bungen

Abschreibungen –7 030 –1 114 –765 –1 541 –91 –945 0 –11 486 0

Abgänge 172 20 18 355 0 0 0 565 0

Effekt aus Wechselkurs- 
änderung 1 0 0 1 0 2 0 4 0

Abschreibungen –7 582 –1 280 –725 –1 750 –14 –1 180 0 –12 531 0

Abgänge 587 22 664 411 83 80 0 1 847 0

Umgliederung innerhalb 
Kategorien 0 –9 9 0 0 0 0 0 0

Effekt aus Wechselkurs- 
änderung 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Impairment

Impairment –77 –51 0 0 0 0 0 –128 0

Abgänge 77 51 0 0 0 0 0 128 0

Nettowert zum 01.01.2011 29 383 6 745 1 790 4 308 4 007 20 042 1 201 67 476 214

Nettowert zum 31.12.2011 30 447 7 683 1 218 5 606 7 101 19 717 1 331 73 103 214
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Endfälligkeit innerhalb 1 Jahres 820 885

Endfälligkeit zwischen 1 und 5 Jahren 2 084 2 697

Endfälligkeit später als 5 Jahre 0 196

Zinsanteil –143 –227
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Endfälligkeit innerhalb 1 Jahres 6 893 6 904

Endfälligkeit zwischen 1 und 5 Jahren 26 265 29 287

Endfälligkeit später als 5 Jahre 41 169 45 947
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in TCHF Goodwill Marken Labels
Kunden-

stamm
Produktions-

patent Software Total

Zu Anschaffungs- oder Herstel-
lungskosten

Zugänge 0 0 0 0 0 1 724 1 724

Zugänge aus Akquisitionen 1 350 79 0 1 572 0 0 3 001

Abgänge 0 0 0 0 0 0 0

Effekt aus Wechselkursänderung 0 0 0 0 0 –1 –1

Zugänge 0 0 0 0 0 1 632 1 632

Zugänge aus Akquisitionen 5 829 1 532 0 4 396 0 0 11 757

Abgänge 0 0 0 0 0 –29 –29

Effekt aus Wechselkursänderung 0 0 0 0 0 0 0

Kumulierte Abschreibungen

Amortisationen 0 0 0 –516 –1 617 –1 038 –3 171

Abgänge 0 0 0 0 0 0 0

Effekt aus Wechselkursänderung 0 0 0 0 0 0 0

Amortisationen 0 0 0 –975 –1 617 –999 –3 591

Abgänge 0 0 0 0 0 28 28

Effekt aus Wechselkursänderung 0 0 0 0 0 0 0

Nettowert zum 01.01.2011 82 318 25 257 28 660 27 636 3 234 3 310 170 415

Nettowert zum 31.12.2011 83 668 25 336 28 660 28 692 1 617 3 995 171 968
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Goodwill

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

ORIOR Refinement 81 640 75 811

ORIOR Convenience 7 857 7 857

EBIT-Margen

Wachstumsraten

Abzinsungsfaktoren
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Marken

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Marke Rapelli 13 700 13 700

Marke Ticinella 5 500 5 500

Marke Nature Gourmet 1 200 1 200

Marke Spiess 4 857 4 857

Marke Val Mara 79 79

Marke Fürstenländer 1 532 0

* Wachstumsrate, die zum Extrapolieren der Umsatzerlöse über den Planungszeitraum hinaus verwendet wird. 
** Der Abzinsungsfaktor (WARA) vor Steuern beträgt 8.7 % (2011: 8.5 %). 
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Label

* Wachstumsrate, die zum Extrapolieren der Umsatzerlöse über den Planungszeitraum hinaus verwendet wird.
** Der Abzinsungsfaktor (WARA) vor Steuern beträgt 7.4 % (2011: 7.3 %).

Kundenstamm
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* Wachstumsrate, die zum Extrapolieren der Umsatzerlöse über den Planungszeitraum hinaus verwendet wird. 
** Der Abzinsungsfaktor (WARA) vor Steuern beträgt 8.6 % (2011: 8.4 – 8.5 %).

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen - Dritte 39 525 45 603
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Sonstige kfr. Verbindlichkeiten - Dritte 2 571 2 135

Sonstige kfr. Verbindlichkeiten - Nahestehende Personen 332 74

Sonstige kfr. Verbindlichkeiten - Sozialversicherungen 694 710

Sonstige lfr. Verbindlichkeiten - Dritte 1 116 0

 

 

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 15 854 17 153

Ferien / Überzeit 2 013 1 494

Variable Lohnanteile 2 756 2 832

Kundenrückerstattungen 3 415 3 101

Wasser, Elektrizität 1 294 1 289

Marketing Beiträge 2 274 3 108

Sonstiges 4 102 5 329

Passive Rechnungsabgrenzungsposten - Nahestehende 
Personen 898 1 303

Passive Rechnungsabgrenzungsposten - Sozialversiche-
rungen 207 385
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in TCHF
Anmer-

kung Effektiver Zinssatz Endfälligkeit 31.12.2012

31. Dezember 2012

Kurzfristig - Dritte

TCHF 62 Kontokorrentkredit 11.00% 62

TCHF 13 250 abgesichertes Bank-
darlehen 27 (a) LIBOR + 1.5

30/06/13 
31/12/13 13 191

TCHF 3 400 abgesichertes Bank-
darlehen 27 (d) LIBOR + 1.5

30/06/13 
31/12/13 3 385

Kfr. Verbindlichkeiten aus Finanzie-
rungsleasing 22 2.30% - 5.69% 758

Langfristig - Dritte

TCHF 7 000 abgesichertes Bank-
darlehen 27 (a) LIBOR + 1.5 30/09/14 6 969

TCHF 70 000 abgesichertes Bank-
darlehen 27 (b) LIBOR + 1.5 30/09/14 69 690

TCHF 25 000 abgesichertes Bank-
darlehen (nicht beansprucht) 27 (c) 30/09/14 0

TCHF 11 900 abgesichertes Bank-
darlehen 27 (d) LIBOR + 1.5 30/09/14 11 847

Lfr. Verbindlichkeiten aus Finanzie-
rungsleasing 22 2.30% - 5.69% 2014 – 2017 2 003

in TCHF
Anmer-

kung Effektiver Zinssatz Endfälligkeit 31.12.2011

31. Dezember 2011

Kurzfristig - Dritte

TCHF 291 Kontokorrentkredit 11.00% 291

TCHF 12 500 abgesichertes Bank-
darlehen 27 (a) LIBOR + 1.5

30/06/12 
31/12/12 12 368

Kfr. Verbindlichkeiten aus Finanzie-
rungsleasing 22 2.30% - 5.69% 801

Langfristig - Dritte

TCHF 20 250 abgesichertes Bank-
darlehen 27 (a) LIBOR + 1.5 2013 – 2014 20 036

TCHF 70 000 abgesichertes Bank-
darlehen 27 (b) LIBOR + 1.5 30/09/14 69 262

TCHF 25 000 abgesichertes Bank-
darlehen (nicht beansprucht) 27 (c) 30/09/14 0

TEUR 40 000 abgesichertes Bank-
darlehen (nicht beansprucht) 27 (d) 2013 – 2014 0

Lfr. Verbindlichkeiten aus Finanzie-
rungsleasing 22 2.30% - 5.69% 2013 – 2017 2 750
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Betrag Buchwert Laufzeit Zinssatz

TCHF 20 250 TCHF 20 160 31/01/13 1.50000

Betrag Buchwert Laufzeit Zinssatz

TCHF 70 000 TCHF 69 690 31/01/13 1.50000
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Betrag Buchwert Laufzeit Zinssatz

TCHF 15 300 TCHF 15 232 28/06/13 1.56500

in TCHF Dienstaltersgeschenke Sonstige Total

Bildung 135 0 135

Umgliederung 0 390 390

Inanspruchnahme –249 0 –249

Auflösung –247 –251 –498

Bildung 386 210 596

Zugänge aus Akquisitionen 52 100 152

Inanspruchnahme –196 0 –196

Auflösung 0 –250 –250

Davon kurzfristig 226 216 442

Davon langfristig 1 754 515 2 269

Dienstaltersgeschenke

Sonstige
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Latente Steueraktiven –111 –40

Latente Steuerverbindlichkeiten 24 086 23 995

in TCHF 2012 2011

Eröffungsbestand per 01.01. 23 955 24 076

Zugänge aus Akquisitionen 1 840 340

Belastungen / (Entlastungen) in der Erfolgsrechnung –1 820 –461
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Forderungen 686 1 328

Vorräte 3 446 3 537

Sachanlagen 4 796 4 251

Immaterielle Anlagen 15 161 14 879

Verbindlichkeiten –3 0

Subtotal Latente Steuerverbindlichkeiten 24 086 23 995

Nutzen von Verlustvorträgen –86 –24

Verbindlichkeiten –25 –16

Subtotal Latente Steueraktiven –111 –40
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Anzahl
Ø Preis pro Aktie in 

CHF Total in TCHF

Anfangsbestand per 1. Januar 2011 8 510 46.60 397

Käufe 01.01. - 31.12.11 5 635 51.41 289

Endbestand per 31. Dezember 2011 14 145 48.51 686

Anfangsbestand per 1. Januar 2012 14 145 48.51 686

Käufe 01.01. - 31.12.12 2 100 46.43 97

Verkäufe 01.01. - 31.12.12 –4 150 48.51 –201

Endbestand per 31. Dezember 2012 12 095 48.14 582
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Devisentermingeschäfte 

Zins-Swaps

Einheit
Durchschnittlicher 

Währungskurs Stichtagskurs

Währung 2012 2011 31.12.2012 31.12.2011

EUR 1 1.2051 1.2337 1.2071 1.2155

USD 1 0.9377 0.8877 0.9150 0.9391

Pensionsverpflichtungen
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Barwert der leistungsorientierten Pensionsverpflichtung –133 445 –119 984

Beizulegender Zeitwert des Planvermögens 117 328 104 457

(Unterdeckung) / Überdeckung –16 117 –15 527

Davon nicht erfasste Gewinne / (Verluste) –13 744 –14 311

in TCHF 2012 2011

Dienstzeitaufwand –5 903 –6 719

Zinskosten –3 151 –3 161

Erwartete Erträge aus Planvermögen 3 848 4 803

Tilgungsbeträge für versicherungsmathematische Gewinne 
/ (Verluste) –348 0

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Verbindlichkeit per 1. Januar –1 216 –770

Pensionsaufwand der Gesellschaft –5 554 –5 076

Beiträge Gesellschaft 4 940 4 739

Akquisitionen –543 –108

31.12.2012 31.12.2011

Diskontierungszinssatz 2.15% 2.50%

Erwartete Lohnentwicklung 1.00% 1.50%

Erwartete Rentenentwicklung 0.5% / 2.00% 0.5% / 2.00%

Erwartete langfristige Rendite auf Planvermögen 3.50% 3.50%

Pensionsalter von Frauen 64 64

Pensionsalter von Männern 65 65

Durchschnittliche Fluktuation 15% 15%

Lebenserwartung ab Pensionsalter bei Frauen 22.3 22.3

Lebenserwartung ab Pensionsalter bei Männern 18.9 18.9
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in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Barwert der leistungsorientierten Pensionsverpflichtung 
zum 1. Januar –119 984 –114 463

Dienstzeitaufwand –5 903 –6 719

Beiträge Arbeitnehmer –3 228 –3 099

Zinskosten –3 151 –3 161

Versicherungsmathematische Gewinne / (Verluste) –10 711

Ausbezahlte Leistungen 4 875 7 221

Akquisitionen –6 044 –474

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Planvermögen zum beizulegenden Zeitwert per 1. Januar 104 457 106 373

Erwartete Erträge aus Planvermögen 3 848 4 803

Beiträge Arbeitnehmer 3 228 3 099

Beiträge Arbeitgeber 4 940 4 739

Versicherungsmathematische Gewinne / (Verluste) 229 –7 702

Ausbezahlte Leistungen –4 875 –7 221

Akquisitionen 5 501 366

 

 

Anteil in %
Erwartete 

Erträge Anteil in %
Erwartete 

Erträge

Kategorien des Planvermögens 31.12.2012 31.12.2011

Flüssige Mittel 6.0% 1.0% 5.4% 1.0%

Obligationen 44.8% 2.1% 44.7% 2.1%

Aktien 24.8% 6.0% 26.6% 6.0%

Liegenschaften 18.0% 4.0% 18.3% 4.0%

Sonstige (Hedge Funds) 6.4% 4.0% 5.0% 4.0%
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in TCHF 2012 2011 2010 2009 2008

Leistungsorientierte Verpflichtungen –133 445 –119 984 –114 463 –103 200 –100 985

Planvermögen 117 328 104 457 106 373 103 176 94 682

(Unterdeckung) / Überdeckung –16 117 –15 527 –8 090 –24 –6 303

Erfahrungsbedingte Anpassungen der 
Pensionsverpflichtung 5 214 3 773 4 756 5 556 4 871

Erfahrungsbedingte Anpassungen des 
Planvermögens 229 –7 702 –3 385 1 176 –13 481

Entlassungsabfindungen

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Barwert der leistungsorientierten Pensionsverpflichtung –14 –11

Planvermögen zum beizulegenden Zeitwert 0 0

Überdeckung / (Unterdeckung) –14 –11

Nicht erfasste Gewinne / (Verluste) –2 –2

31.12.2012 31.12.2011

Diskontierungszinssatz 3.00% 4.25%

Erwartete Lohnentwicklung 3.00% 3.00%

Durchschnittliche Fluktuation 10.00% 10.00%

Rentenalter 60 60
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in TCHF

Aktiven Partner 31.12.2012 31.12.2011

Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen Aktionäre 0 2

Vorausbezahlte Pensions-
kosten Pensionskasse 52 0

Verbindlichkeiten Partner 31.12.2012 31.12.2011

Sonstige kfr. Verbindlich-
keiten Pensionskasse 332 74

Passive Rechnungsabgren-
zungsposten Verwaltungsrat 303 205

Passive Rechnungsabgren-
zungsposten Management 595 1 098

Pensionsrückstellungen Pensionskasse 2 384 1 226

Aufwände Partner 2012 2011

Pensionsaufwand Pensionskasse –5 554 –5 076

Verwaltungsrats- 
entschädigung Verwaltungsrat –908 –868

Umsätze Partner 2012 2011

Umsatz Aktionäre 0 2
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in TCHF 2012 2011

Kfr. Leistungen an Arbeitnehmer 3 121 3 613

Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses 280 332

Eventualverbindlichkeiten

Eventualforderungen



%-Anteil Kapital  
und Stimmrechte

Firmenname Firmensitz Land Geschäftstätigkeit Währung

Aktien- 
kapital 

(in 1000) 2012 2011

Orior AG Zürich Schweiz
Muttergesell-
schaft CHF 23 700

Orior Management AG Zürich Schweiz Dienstleistungen CHF 100 100% 100%

Rapelli SA Stabio Schweiz Premium Food CHF 12 500 100% 100%

Salumeria Keller SA Maroggia Schweiz Premium Food CHF 250 100% 100%

Rapelli Italia S.R.L. Varese Italien Premium Food EUR 25 100% 100%

Orior Deutschland GmbH Frankfurt a. M. Deutschland Premium Food EUR 25 100% 100%

Orior Menu AG Böckten Schweiz Premium Food CHF 1 700 100% 100%

Fredag AG Root Schweiz Premium Food CHF 2 000 100% 100%

Fredag Holding AG Root Schweiz Holding CHF 100 100% 100%

Albert Spiess Holding AG Schiers Schweiz Holding CHF 1 000 100% 100%

Albert Spiess AG Schiers Schweiz Premium Food CHF 1 000 100% 100%

Spiess Europe SARL Haguenau Frankreich Premium Food EUR 780 100% 100%

Lineafresca Logistic AG Langenthal Schweiz Dienstleistungen CHF 200 100% 100%

Möfag, Mösli Fleischwaren AG Uzwil Schweiz Premium Food CHF 200 100% 0%
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Erfolgsrechnung

in TCHF 2012 2011

Lizenzerträge 266 292

Zinserträge 2 058 1 894

– Dritte 0 11

– Konzerngesellschaften 2 058 1 883

Dividendenerträge 20 260 21 300

Zinsaufwand –801 –1 195

– Dritte –480 –684

– Konzerngesellschaften –321 –511

Übriger Finanzaufwand –373 –426

Übriger Aufwand –2 227 –2 078

Abschreibungen –2 979 –2 979

Steuern –34 –40

Jahresrechnung ORIOR AG
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Bilanz

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Bankguthaben 3 937 5 600

Eigene Aktien 582 686

Sonstige Forderungen 1 162 982

– Dritte 12 37

– Konzerngesellschaften 1 150 945

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 47 147

Beteiligungen 64 410 64 410

Darlehen an Konzerngesellschaften 99 413 98 334

Immaterielle Anlagen 14 219 16 115

Kapitalerhöhungskosten 2 527 3 610

Kfr. Finanzverbindlichkeiten 13 250 12 500

– Dritte 13 250 12 500

Sonstige kfr. Verbindlichkeiten 188 365

– Dritte 15 101

– Konzerngesellschaften 173 264

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 581 515

Lfr. Finanzverbindlichkeiten 34 910 43 890

– Dritte 7 000 20 250

– Konzerngesellschaften 27 910 23 640

Aktienkapital 23 700 23 700

Gesetzliche Reserven 54 038 64 718

– Kapitaleinlagereserven 51 047 62 463

– Allgemein gesetzliche Reserven 2 409 1 569

– Reserven für eigene Aktien 582 686

Freie Reserven 4 418 4 314

Gewinnreserven 55 212 39 882

– Vortrag aus Vorjahr 39 042 23 114

– Jahresgewinn 16 170 16 768

Jahresrechnung ORIOR AG
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Anhang der ORIOR AG

  Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen zugunsten Dritter

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Solidarhaftung für Miete 74 427 81 127

Im Jahr 2007 wurden die operativen Liegenschaften der ORIOR 
Gruppe verkauft und von den einzelnen Tochtergesellschaften 
zurückgemietet. ORIOR AG haftet solidarisch mit den Tochter-
gesellschaften für die ausstehenden Mieten. Der ausgewiesene 
Betrag umfasst die zukünftigen Mieten bis ins Jahr 2025.

Garantieverpflichtungen zugunsten Beteiligungsgesellschaften 70 493 70 498

  Eigentumsbeschränkungen für eigene Verpflichtungen

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Im Zusammenhang mit dem Rahmenkreditvertrag der Credit 
Suisse über maximal TCHF 130 550 (davon sind per 31.12.2012 
TCHF 105 550 beansprucht).

 - Sicherungszession auf Darlehen an Beteiligungsgesellschaften 99 413 98 334

  Wichtige Beteiligungen

%-Anteil Kapital  
und Stimmrechte

Firmenname Ort Geschäftsbereich
Aktienkapital (in 

TCHF) 2012 2011

Rapelli SA Stabio
Premium 
Food 12 500 100% 100%

Fredag AG Root
Premium 
Food 2 000 100% 100%

Orior Menu AG Böckten
Premium 
Food 1 700 100% 100%

Lineafresca Logistic AG Langenthal
Dienstleis- 
tungen 200 100% 100%

Orior Management AG Zürich
Dienstleis- 
tungen 100 100% 100%

 Eigene Aktien

  Genehmigtes und bedingtes Aktienkapital

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Bedingtes Aktienkapital 714 714

Genehmigtes Aktienkapital 4 762 4 762
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  Eigenkapital

in TCHF
Aktien- 
kapital

Kapital- 
einlage- 
reserven

Allgemein 
gesetz-

liche 
Reserven

Reserven 
für eigene 

Aktien
Freie Reser-

ven
Vortrag aus 

Vorjahr
Jahres- 
gewinn Eigenkapital

Gewinnverwendung 0 0 549 0 0 10 425 –10 974 0

Kapitalerhöhung 0 0 0 0 0 0 0 0

Dividenden / Rückzahlung aus 
Kapitaleinlage 0 –11 237 0 0 0 0 0 –11 237

Reserven für eigene Aktien 0 0 0 289 –289 0 0 0

Jahresgewinn 0 0 0 0 0 0 16 768 16 768

Gewinnverwendung 0 0 840 0 0 15 928 –16 768 0

Dividenden / Rückzahlung aus 
Kapitaleinlage 0 –11 416 0 0 0 0 0 –11 416

Reserven für eigene Aktien 0 0 0 –104 104 0 0 0

Jahresgewinn 0 0 0 0 0 0 16 170 16 170

  Entschädigung Verwaltungsrat und Management Board

Vergü-
tungen 
Brutto Vorsorge

Weitere 
Sozial- 

abgaben

Total  
Vergü-
tungen 

2012

Vergü-
tungen  
Brutto Vorsorge

Weitere 
Sozial- 

abgaben

Total 
Vergü-
tungen 

2011

Rolf U. Sutter 
Verwaltungsrats- 
präsident 450 430 54 810 36 030 541 270 673 230 57 225 58 140 788 595

Rolf Friedli 
Vizepräsident des Verwaltungsrats 91 670 0 0 91 670 83 335 0 0 83 335

Erland Brügger 
Mitglied des  
Verwaltungsrats 53 335 0 4 385 57 720 53 335 0 4 385 57 720

Christoph Clava- 
detscher 
Mitglied des  
Verwaltungsrats 53 335 0 4 385 57 720 53 335 0 4 385 57 720

Anton Scherrer 
Mitglied des  
Verwaltungsrats 51 805 0 2 495 54 300 51 805 0 2 495 54 300

Edgar Fluri 
Mitglied des  
Verwaltungsrats 80 000 0 6 580 86 580 80 000 0 6 580 86 580

Total Verwaltungsrat 780 575 54 810 53 875 889 260 995 040 57 225 75 985 1 128 250

Remo Hansen 
CEO 642 320 46 805 50 365 739 490 591 790 45 145 46 785 683 720

Key Management1) 1 697 805 178 700 141 540 2 018 045 2 026 060 229 790 181 745 2 437 595

Total Management Board 2 340 125 225 505 191 905 2 757 535 2 617 850 274 935 228 530 3 121 315

1  Austritt Albert Spiess per 30.06.2012
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  Beteiligungen des Verwaltungsrats und des Management Board

Gesamtzahl an 
Aktien 2012

Gesamtzahl an 
Aktien 2011

Rolf U. Sutter 
Verwaltungsrats- 
präsident 199 300 199 300

Rolf Friedli 
Vizepräsident des Verwaltungsrats 0 0

Erland Brügger 
Mitglied des Verwaltungsrats 14 175 14 175

Christoph Clavadetscher 
Mitglied des Verwaltungsrats 14 515 14 515

Edgar Fluri 
Mitglied des Verwaltungsrats 4 000 4 000

Anton Scherrer 
Mitglied des Verwaltungsrats 2 000 2 000

Total Verwaltungsrat 233 990 233 990

Remo Hansen 
CEO 85 710 85 710

Hélène Weber – Dubi 
CFO 85 830 85 830

Urs Aebi 
Leiter Le Patron 85 000 85 000

Bruno de Gennaro 
Leiter Segment Convenience und Fredag 92 075 92 075

Stefan H. Jost 
Leiter International, New Business & Logistik 1 925 425

Albert Spiess1)

Leiter Spiess 3) 0

Bruno Höltschi2)

Leiter International & New Business 3) 85 287

Total Management Board 350 540 434 327

1  Austritt Albert Spiess per 30.06.2012
2  Austritt Bruno Höltschi per 31.12.2011
3  nicht erhoben

  Wichtige Aktionäre

%-Anteil Kapital 
 und Stimmrechte

Name 31.12.2012 31.12.2011

Ernst Göhner Stiftung (CH) 10.46% 0.00%

The Capital Group Companies, Inc. (USA) 6.50% 0.00%

UBS Fund Management (Switzerland) AG (CH) 6.21% 5.76%

Capvis General Partner II Ltd. (Jersey) < 3% 17.94%

Deutsche Bank AG (D) < 3% 9.96%
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Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns  
per 31. Dezember 2012

Verwendung des Bilanzgewinns

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Vortrag aus Vorjahr 39 042 23 114

Jahresgewinn 16 170 16 768

Bilanzgewinn 55 212 39 882

Zuweisung an die gesetzliche Reserve –810 –840

Vortrag auf neue Rechnung 54 402 39 042

Zuweisung aus den gesetzlichen Reserven (Kapitaleinlagereserven) in freie 
Reserven und verrechnungssteuerfreie Ausschüttung aus freien Reserven

in TCHF 31.12.2012 31.12.2011

Zuweisung aus den gesetzlichen Reserven (Kapitaleinlagereserven) in 
freie Reserven 11 530 11 408

Verrechnungssteuerfreie Ausschüttung von CHF 1.95 je Namenaktie  –11 530 –11 408
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Kotierung SIX Swiss Exchange

Valorennummer 11167736

ISIN-Code CH0111677362

Ticker-Symbol ORON

Dividendenberechtigte Aktien Alle, ausser eigene Aktien

Stimmrechtsbestimmungen Alle eingetragenen Aktionäre besitzen volles Stimmrecht.

Bedeutende Aktionäre Siehe Corporate Governance-Bericht, Punkt 1

Anzahl Aktien per 31. Dezember 2012 2011

Ausgegebene Namenaktien Anzahl 5 925 000 5 925 000

Nennwert pro Namenaktien in CHF 4.00 4.00

davon eigene Aktien Anzahl 12 095 14 145

Ausstehende Namenaktien Anzahl 5 912 905 5 910 855

Börsenkennzahlen der Aktie 2012 2011

Jahresendkurs in CHF 51.20 48.50

Jahreshöchst in CHF 52.90 57.50

Jahrestiefst in CHF 43.15 43.00

Ø Handelsvolumen pro Tag Anzahl 8 866 6 033

Börsenkapitalisierung am Jahresende in CHF Mio. 303.4 287.4

Kennzahlen der Aktie 2012 2011

Reingewinn pro Aktie in CHF 4.71 4.76

Reingewinn pro Aktie (verwässert) in CHF 4.71 4.76

Operativer Cash Flow pro Aktie in CHF 5.32 5.28

Eigenkapital pro Aktie in CHF 34.41 31.62

Dividende pro Aktie in CHF 1.95 1.93

Ausschüttungsquote in % 41.4 40.5

Kurs-Gewinn-Verhältnis nach Steuern 10.87 10.19

Gewichtete Ø Anzahl Aktien im Umlauf in ’000 5 914 5 914

Aktieninformationen

Aktieninformationen
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Datum Ort

Generalversammlung 11.04.2013, 10.00 Uhr Zürich, Maag Halle

Investorentag 2013 06.06.2013 Schiers, Albert Spiess AG

Halbjahresergebnis 2013 22.08.2013 noch offen

Anschrift ORIOR AG
Dufourstrasse 43
CH-8008 Zürich
Mail: investors@orior.ch
www.orior.ch

Investor Relations Milena Mathiuet
Tel: +41 44 308 65 13
Mail: investors@orior.ch
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Organisches und externes Wachstum
Wachsen durch 
Marktdurchdringung  
in der Schweiz 

Expansion im Food-
Service-Bereich 
(Gastronomie) 

Export einzigartiger 
Produkte und starker 
Marken 

Selektive Akquisitionen 
und Partnerschaften in der 
Schweiz und im Ausland 

Produktinnovation und Markenmanagement
Permanente Stärkung 
der Produktinnovation 
als Wachstums- 
treiberin – First Mover 
Advantage 

Ausweitung und 
Verstärkung in über - 
durchschnittlichen 
Wachstumsfeldern  
(z. B. Fleischersatz) 

Markenmanagement 
intensivieren, um 
den Markenwert noch 
weiter zu erhöhen 

Massgeschneiderte Kultur 
der Produktveredelung 
(Premiumisierung)

Führungsstruktur / Synergien
Schlanke Führungs -
struktur und 
Entscheidungs- 
prozesse

Förderung der Markt- 
und Kostensynergien 
durch gegenseitiges 
Austauschen und 
Lernen unter den 
Kompetenzzentren

Permanente Investitionen  
in die Mitarbeitenden, 
um eine gut ausgebildete 
und motivierte Belegschaft 
aufrechtzuerhalten 

Risikomanagement

Proaktives Risiko- 
management, um mögliche 
Probleme frühzeitig zu 
erkennen und anzugehen 
(permanente «What-if»- 
Szenarien)

Pionierrolle
Permanente Analyse, um 
Marktmöglichkeiten zu 
identifizieren

Das erste Unternehmen 
sein, welches neue 
Marktnischen erschliesst

Überdurchschnittliche 
Rendite für Aktionäre 
erzielen 

Führende Position von 
ORIOR auf dem Schweizer 
Markt ausnutzen 

Verfahrensprozesse und 
Produktivität kontinuierlich 
und messbar verbessern 

Konsolidierung und 
Zentralisierung von 
Dienstleistungspro-
zessen, falls dies einen 
Effizienzgewinn bringt

Operative Kompetenz und Profitabilität

Strategie



Rapelli, das ist südländische Lebensfreu-
de. Authentische Produkte mit höchstem 
Qualitätsanspruch. Italienische Charcute-
rie in allen Variationen – traditionell und 
auch modern interpretiert seit 1929. 

Ticinella… la vita è bella. Die milde 
Landschaft, die fröhlichen Menschen und 
das warme, sonnige Klima sind Ausdruck 
echter Tessiner Leichtigkeit. Höchster 
Anspruch an Produktinnovationen. 
Modernità bis hin zu typischer Tessiner 
Polenta und Salumeria. 

Der Rohschinken San Pietro benötigt 
mindestens 12 Monate sorgfältiger 
Pflege durch unsere Spezialisten und 
Verwöhnung durch die Luft des Mendri-
siotto, bevor er auf den Tisch gelangt 
und sein herrlicher Geschmack genossen 
werden kann. 

Seit vielen Generationen wird das Rezept 
der Val Mara Salami und Salametti 
weitergegeben. Handarbeit und grösste 
Sorgfalt lassen ein authentisches, ein-
maliges Tessiner Produkt entstehen. 

Albert Spiess ist Hüterin der uralten 
Tradition, Fleisch an der frischen, reinen 
Bergluft zu trocknen. Die Höhenlage der 
Bündner Bergwelt und das einmalige Kli-
ma schaffen die Grundvoraussezungen. 
Verbunden mit einer grossen Passion 
entstehen beste Fleischspezialitäten. 

Mit Bünderfleisch aus der höchstge-
legenen Trocknerei Europas erobert 
dieses urtraditionelle Schweizer Produkt 
mit dem Brand Albert Spiess – 
Switzerland’s Finest  die Welt. 

Aus dem Fürstenland, einer Region der 
Ostschweiz, stammen eine Vielzahl von 
Fleischspezialitäten. Von geräucherten 
Delikatessen bis hin zu Variationen von 
Schinken und Geflügel. Das Kultpro-
dukt  Appenzeller Mostbröckli ist weit 
über die Region hinaus bekannt und 
beliebt.

ORIOR GRUPPE
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Cook fine – win time. Fredag steht für 
Spitzenprodukte im Bereich Conve-
nience. Das Sortiment umfasst Geflü-
gel- und Fleisch-Convenience, Seafood 
und eine breite Palette an vegetarischen 
Spezialitäten.

Vegetarisches für Geniesser. Nur beste, 
auserlesene Zutaten und die Zubereitung 
nach Schweizer Qualitätsstandards sind 
gut genug. Nature Gourmet ist Trendset-
ter einer neuen Ernährungsphilosophie.

Seafood vom Feinsten. Tiefgekühlte 
Spezialitäten aus Seen und Meeren, aus 
nahen und fernen Ländern. Convenience 
in bester Qualität für die Gastronomie. 
Die Fische und Krustentiere werden 
am Ursprungsort hauptsächlich von 
Betrieben mit nachhaltigem Fischfang 
beschafft. 

Pastinella, un amore di Pasta. Pasta  
fresca in ihrer ganzen Vielfalt und Einzig-
artigkeit. Gnocchi, Tortelloni oder Ravioli 

 Pastinella bietet alles, was zu einem 
perfekten italienischen Pasta-Essen ge-
hört. Da darf selbstverständlich auch die 
passende Salsa nicht fehlen. 

Le Patron – Créations Culinaires. Von 
der Vorspeise bis zum Dessert kreiert  
Le Patron Traditionelles, Exklusives und 
Exotisches in unvergleichbarem Ge-
schmack und bester Qualität. 

Handgemachter, hauchdünner Teig und 
erlesene, sämige Füllungen – die Pasta 
der Spitzenklasse wird täglich frisch 
hergestellt. La Romagnola gibt es in 
exklusiven Shop-in-Shops bei Premium- 
Warenhäusern und beim Nobelitaliener. 

Lineafresca, die Frischelogistik, bietet 
eine einzigartige, flächendeckende Dis-
tribution für gekühlte und tiefgekühlte 
Lebensmittelsendungen in der ganzen 
Schweiz. 
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ORIOR is a great Swiss fresh food company which is operating success-
fully and highly profitably internationally, with an incomparable spirit.

Profitability is the key to continuously increasing the value of the company.

ORIOR is a leading, value creating international force in the processed food  
industry, specialising in branded and non-branded chilled/frozen premium 
gourmet and convenience  products.

We will be recognised by our shareholders, clients and competitors alike as 
the benchmark company in terms of innovation, quality and efficiency.

Working for ORIOR will be both challenging and fun for our employees, who 
will take pride in knowing that employment with us will be considered by other 
companies as being one of the best references, given our commitment to  
outstanding performance and personal growth.

And we will never forget, you can copy anything but the spirit.

Vision



ORIOR AG
Dufourstrasse 43
CH-8008 Zürich
Tel: +41 44 308 65 00
info@orior.ch
www.orior.ch

Fredag AG

Oberfeld 7
CH-6037 Root
Tel: +41 41 455 57 00
info@fredag.ch
www.fredag.ch

Salumeria Keller SA 

Viale Baldassarre Longhena
CH-6817 Maroggia
Tel: +41 91 649 73 79
salkeller@ticino.com
www.salkeller.com

ORIOR Menu AG
Pastinella

Industriestrasse 40
CH-5036 Oberentfelden
Tel: +41 62 737 28 28
info@pastinella.ch
www.pastinella.ch

Lineafresca
Logistic AG

Dammstrasse 2
CH-4901 Langenthal
Tel: +41 62 919 80 80
info@lineafresca.ch
www.lineafresca.ch

ORIOR Menu AG
Le Patron

Rohrmattstrasse 1
CH-4461 Böckten
Tel: +41 61 985 85 00
info@lepatron.ch
www.lepatron.ch

Albert Spiess AG

Hauptstrasse
CH-7220 Schiers
Tel: +41 81 308 03 08
office@spiess-schiers.ch
www.spiess-schiers.ch

Rapelli SA

Via Laveggio 13
CH-6855 Stabio
Tel: +41 91 640 73 00
info@rapelli.com
www.rapelli.com

ORIOR /
Spiess Europe

2, Allée Joseph Bumb
F-67500 Haguenau
Tel: +33 3 889 06 990
spiess-europe@wandadoo.fr
www.spiess-schiers.ch

Mösli Fleischwaren AG

Industriestrasse 9
CH-9524 Zuzwil
Tel: +41 71 944 11 11
admin@moefag.ch
www.moefag.ch

EXCELLENCE IN FOOD


